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Le Bargy
läßt sich entschuldligen

g Aus Paris wird von den dortigen Zeitungen mit
innigem Behagen eine Notiz verbreitet die in außerordent
lichem Maße dazu geeignet iſt der deutſchen Ariſtokratie als
Straflektion zu dienen ob ſie in jenen Zirkeln erzieheriſch
wirken wird iſt allerdings eine Frage Die Pariſer Mel
dung lautet

Fürſtin Henckel von Donnersmarck hatte
für die demnächſtige Anweſenheit Kaiſer Wil
helms zur Jagd auf Schloß Neudeck ein Programm
geplant in dem auch franzöſiſche Künſtler mit
wirken ſollten Herr Le Bargy von der Comodie fran
gaiſe und Fräulein Marie Leconte ebenfalls
Sozietärin der Comédie und die entzückendſte Naive der
franzöſiſchen Bühne waren zur Mitiwirkung eingeladen
worden Die beiden Künſtler ſollten in einem ein
aktigen Stücke das ſich Der Reſpekt vor der Liebe

Ie respect de amour betitelt und von Laroze ſtammt
auftreten das Stück wird auch demnächſt in der Comdie
frangaiſe zur Aufführung gelangen Le Bargy hat ſich
jedoch entſchuldigen laſſen weil er durch die Proben
für das neue Stück von Henry Bernſtein derart in An
ſpruch genommen ſei daß er Paris nicht verlaſſen könne

Daß Monſieur Le Bargy die Proben die große
Künſtler oft und mit Vorliebe ſchwänzen wenn ſie vor gekrönten

Häuptern mimen können nur als Ausrede gebraucht um
ſich nachher in der Comédie françaiſe unter dem chauviniſtiſchen
Gebrüll der Pariſer einen Lorbeerkranz aufs Haupt zu drücken
w iſt klar Er wird wohl ſelbſt keinen Anſpruch darauf machen
daß wan ihm dieſe Ausrede glaubt

Herr Le Bargy wandelt in den heute allerdings aus
getretenen Geleiſen der Sarah VBernard die bekanntlich einſt
gelobt hat nicht cher wieder in Deutſchland zu ſpielen Dis
Elſcß Lothringen ihrem Vaterlande wieder zurückgegeben ſei
ein Gelöbnis das die göttliche Sarah aber bald wieder brach
als ihr jenſeits des Rheins fette Tantièmen winkten Auch

e

e

lungen gehabt ſich aber ſpäter wieder beſonnen Vielleicht ſiegt
bei Herrn Le Bargy gelegentlich noch einmal die Vernunft
ehe er zu alt iſt ſich in Deutſchland feiern zu laſſen

Die Hofgeſellſchaft auf Schloß Neudeck wird das Ausbleiben
des Herrn Le Bargy vielleicht verſchmerzen können vielleicht
wird jetzt von der Frau Fürſtin einer geborenen Ruſſin
T ein anderer internationaler Stern herbeitelegraphiert
Ein Deutſcher wird es höchſtwahrſcheinlich nicht ſein
denn in den Kreiſen der hohen und höchſten Ariſtokratie betet
man lieber den mittelmäßigſten franzöſiſchen Künſtler

den ausgereiften deutſchen Schauſpieler ſelbſt wenn der
Deutſche turmhoch über dem Franzoſen ſteht an

Die perſönliche Würdigkeit von der Fried
h Wilhelm TTI einmal ſprach und von der er ſagte auf ſie

u alles an iſt heute mehr als je in den Salons der
eutſchen Magnaten in den Hintergrund gedrängt

e Monbiter Straßenkrawalle vor Gericht

S H Berlin II Nov 1910
die n 2 Uhr und nicht wie angekündigt um 12 Uhr begann
Zahlreiche zu der wieder großer Andrang herrſchte
daher Kriminalbeamte ſind im Gebäude verteilt während
toll de Jhutzteute die Ordnung aufrecht erhalten Die Kon

gu m Eintritt wird ſtreng geübt
v wach 2 Uhr werden die Angeklagten aus der Haft in den

W führt Die Verteidiger ſind zur Stelle Der Beſchluß

Ablehnungsantrag
heute den Angeklagten zugeſtellt Der Beſchluß der

Landgerichtsdirettor Weſtermann verkündet wirdS
Nach dienſtliwach ſch ift nſtlicher Aeußerung der abgelehnten Richter und

wird be gin Erklärung der königlichen Staatsanwaltſchaft

Die Ab lehnue ungsgeſuche ſind ſoweit über die geltende Gründe nicht bereits durch den hiermit in bezug
r die Beſchluß vom 10 November 1910 entſchieden und

aründe ledigliche Wiederholung unzuläſſig iſt unbe

de e un dung des Ablehnungsantrages
tung der es ausgeführt Was über die Aufrechterhal
d gonen fübefehle gegen die Angeklagten Weiß Pflaſter

d it h an in dem Beſchluß vom 10 Rovember 1910 ge
Nhhheſtatt au für die Angeklagten Kratat und Pilz Aus der
2 den Sigun des Wortes an drei reſpektive zwei Verteidiger

gen vom 9 reſpektive vom 10 Norember und der
und den geltend gemachten Widerſprüchen

Herr Camille Saint Sasns hat einmal derartige Anwand

l

in einzelnen Aeußerungen des Vorſitzenden kann kein Rück
ſchluß auf eine Befangenheit desſelben gezogen werden
ſelbſt wenn dieſe beiden letzteren Behauptungen glaubhaft gemacht
würden Das weitere Vorbringen der Verteidigung die Ab
lehnung der vier Richter der dritten Strafkammer des hieſigen
königlichen Landgerichts I aus S 24 der Strafprozeßordnung ſei
auch im Hinblick auf den weiteren Umſtand begründet daß das
Gericht gegen den bei der Verhandlung beteiligten Verteidiger in
der Perſon des Rechtsanwalts Bahn aus S 180 des Gerichts
verfaſſungsgeſetzes eine Ordnungsſtrafe von hundert Mark
feſtgeſetzt habe läßt nach Prüfung der vorgebrachten tatſächlichen
Momente nach keiner Richtung die Befürchtung zu daß die vier ab
gelehnten Richter in der vorliegenden Strafſache gegen die ein
zelnen Angeklagten unbefangen zu urteilen außerſtande ſeien
Es liegt daher kein Grund vor der geeignet wäre Mißtrauen
gegen die Unparteilichteit der abgelehnten Richter zu rechtfertigen

Vorſitzender Direktor Lieber Jch höre daß
ein neuer Antrag

geſtellt werden ſoll
Darauf beantragte Rechtsanwalt Dr Roſenfeld im Namen

der von ihm vertretenen Angeklagten die Verhandlung bis
zur Zuſtellung jeder Anklageſchrift an jeden Angeklagten aus
zuſetzen 199 der Strafprozeßordnung Jn der Begrün
dung des Antrages wird folgendes ausgeführt

Die Angeklagten ſind nicht hinreichend zur Hauptverhandlung
vorbereitet und konnten ſich nicht vorbereiten da nicht jedem ein
zelnen von ihnen die gegen jeden andern Angeklagten ergangene
Anklageſchrift rechtzeitig zugeſtellt iſt

Da die ſämtlichen Anklageſchriften nicht allen Angeklagten zu
geſtellt worden ſind ſind die Angeklagten in ihrer Ver
teidigung beſchränkt und ſie haben daher das Recht
behufs beſſerer Vorbereitung ihrer Verteidigung die Nachholung
des Verſäumten und die Ausſetzung zur Hauptverhand
lung zu beantragen Die Verhandlung hat dieſen Punkt von
vornherein für ſehr weſentlich gehalten und deshalb rechtzeitig
ſchriftlich beantragt jede Anklageſchrift an jedem Angeklagten zu
zuſtellen Der Herr Vorſitzende hat dieſen Antrag aber abge
lehnt Die in dem Beſcheide des Herrn Vorſitzenden vom 7 d
Mts angeführten Gründe wonach vorliegend eine Zuſtellung der
einzelnen Anklagen an jeden Angeklagten nicht erforderlich iſt
weil es ſich um eine Verbindung nicht aus S 3 ſondern aus F 236
St O handele ſind nicht zutreffend da auch im Falle des
S 236 die Vorbereitung jedes Angeklagten auf den geſamten
Prozeßſtoff erforderlich iſt Auch bezieht ſich gerade auf dieſen Fall
aus 8 236 St P O das oben wiedergegebene Zitat aus Glaſers
Handbuch des Strafprozeſſes Die Zuſtellung jeder Anklageſ hrift
an jeden Angeklagten iſt um ſo mehr erforderlich als nach den in
der Sitzung vom 9 d M verkündeten Gerichtsbeſchluſſe die Ver
bindung der verſchiedenen Sachen in denen getrennt Anklage er
hoben worden iſt mit der Begründung aufrecht erhalten worden
iſt daß die verſchiedenen Straftaten denſelben Urſprung haben
und daß im weſentlichen dieſelbe Beweisaufnahme in dieſen Fällen
erforderlich iſt

Es geht nicht an den engen Zuſammenhang der verſchiedenen
Sachen in der einen Richtung zu behaupten und in der anderen ab
zulehnen Liegt eine ſo enge tatſächliche Verbindung zwiſchen den
verſchiedenen Sachen vor wie in dem Gerichtsbeſchluß vom 9 ds
Mts angenommen wird dann hat jeder Angeklagte ein dringendes
Intereſſe und ein Recht auch die Anklage gegen die anderen An
geklagten deren Begründung und die Beweismittel rechtzeitig im
einzelnen kennen zu lernen Das Recht zur Erkundigung über die
Zeugen würde ihm ſonſt völlig verkürzt werden

Wenn in dem Beſcheide des Herrn Vorſitzenden vom 7 d Mts
hervorgehoben wird daß die Zuſtellung der einzelnen Anklagen an
jeden Angeklagten bis zur Hauptverhandlung nicht mehr durch
führbar ſei ſo iſt dies unerheblich Unzulängliche Bureau
einrichtungen können nicht von geſetzlichen Vorſchriften ent
binden und dürfen nicht zu einer Beſchränkung der Verteidigung
führen S 377 Nr 7 der Strafprozeßordnung

Der Geſetzgeber hat im S 199 der Strafprozeßordnung die Zu
ſtellung der Anklageſchrift vorgeſehen um in denjenigen Fällen
in denen es keine Berufungsinſtanz gibt dem Angeklagten einen
erhöhten Schutz gegen die Gefahr zu gewähren daß die Haupt
verhandlung ohne genügende Vorbereitung der Verteidigung ſtatt
finde Würde das Gerücht den Antrag der Verteidigung ablehnen
ſo würde es ſich über ein zum Schutz der Angeklagten gegebenes
Recht einfach hinwegſetzen ſo würde es dieſen

an Ungewöhnlichkeiten reichen Prozeß
um eine weitere Ungewöhnlichkeſt bereichern Das Gericht würde
die Verteidigung der Angeklagten weſentlich beſchränken
und einen neuen Grund liefern der das Reichsgericht veranlaſſen
muß das ganze Verfahren für null und nichtig zu erklären

Erſter Staatsanwalt Steinbrecht beantragte in kurzer
Begründung die Ablehnung des Antrages

Rechtsanwalt Heinemann tritt darauf
führungen für den Antrag ein

Nach einer Replik und Duplik des Erſten Staatsanwalts
Steinbrecht des Rechtsanwalts Dr Oskar Cohn und des
Rechtsanwalts Kurt Roſenfeld erklärte der Erſte Staatsan
walt nochmals daß nach ſeiner Anſicht juriſtiſch nicht die Not
wendigkeit der Zuſtellung ſämtlicher Anklagen an alle Angeklagten
vorliege daß er aber aus Zweckmäßigkeitsgründen dieſe Zuſtellung
nachholen wolle Das Gericht zog ſich hierauf zur Beratung
zurück

Dann verkündete
Lieber daß der

Antrag der Verteidiger abgelehnt
wird Die angewandte Praxis entſpreche durchaus dem Brauch
ver immer geübt worden ſei Es ſei ſtets nur dem Hauptange
klagten die Geſamtanklage zugeſtellt worden Wenn ſich die Ver
teidigung auf den S 236 mit ihrem Antrage ſtütze ſo ſei dies nicht
durchgreifend Allerdings wolle das Gericht der Staatsanwalt

in juriſtiſchen Aus

der Vorſitzende Landgerichtsdirektor

Saale Zeikun

ovember

werden die oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus J
20 Pfg berechnet und in der
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie v
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

g
Redaktion und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1910
b recht erklärt darauf daß er der Anregung des Gerichts folgen
und die Anklage den Verteidigern die ſich zur Entgegennahme de
Anklage bereit erklärt hätten zuſtellen werde

Landgerichtsdirektor Lieber ſtellt dann feſt daß ſeitens der
Verteidigung zunächſt keine Anträge mehr geſtellt werden ſollen
Nachdem die Eröffnungsbeſchlüſſe verleſen waren wurde
die Verhandlung auf morgen vormittag 9 Uhr vertagt

Deufsches Reich

Dentſch ru ſiſche Verabredungen
4 Das Berliner Auswärtige Amt hat keine offiziöſe oder

gar offizielle Mitteilung über den Jnhalt der Beſprechungen
in Potsdam zwiſchen den Monarchen und ihren Staatsmännern
ausgegeben Der ruſſiſche Miniſter Saſonoff hat ſich einem Ver
treter der geradezu raſend deutſchfeindlichen Now Wr aus
geſprochen Sie iſt wenig inhaltreich aber der Ton der be
kanntlich die Muſik macht iſt ſympathiſch für deutſche Ohren

Jn der Tüägl Rundſch gibt ein Petersburger Mitarbeiter
M T S Behrmann auf Grund von Erkundigungen im ruſſiſchen
Auswärtigen Amte folgendes als Bilanz der Potsdamer Unter
redungen wieder

Es bleibt Rußland unbenommen das enge Bündnis mit
Frankreich und die Entente cordiale mit Großbritannien
aufrecht zu erhalten Deutſchland hat nichts da
gegen einzuwenden daß Rußland ſeine Jn
tereſſen im nördlichen Perſien wahrt erwartet
aber daß Rußland bei etwaigen Bahnbauten auf perſiſchem Ge
biet die Jntereſſen der mit deutſchem Kapital ins Leben ge
rufenen Bagdadbahn vollauf berückſichtigt Die auf gegen
ſeitigem Wohlwollen beruhenden Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und der Pforte werden von ſeiten Rußlands als berechtigt
anerkannt es wird jedoch die Erwartung ausgeſprochen daß
irgend welche türkiſche Verſuche den europäiſchen Frieden zu
ſtören oder die Diagonale der Kräfte im näheren Orient zu
verſchieben von ſeiten Deutſchlands keine wie immer geartete
Unterſtützung finden werden Die Potedamer Zuſammenkunft
hatte von vornherein den Zweck über einzelne politiſche Fragen
eine freundchaftliche Ausfyurache berheizu
führen nicht aber irgend welche konkrete Abmachungen
zu welchen ja auch gar keine Veranlaſſung vorlag in die
Bahnen zu leiten Weder die deutſchen noch die ruſſiſchen aus
ſchlaggebenden Jnſtanzen haben daran gedacht an den beſtehenden

politiſchen Gruppierungen irgendwie zu rütteln beziehungsweiſe
irgend eine Verſchiebung darin zu verſuchen Man iſt in Peters
burg der Anſicht daß die Potsdamer Tage zu einer für beide
Teile durchaus zufriedenſtellernden Ausſprache geführt und
namentlich in den drei oben vezrichneten aktuellen Fragen eine
völlig genügende Verſtändigung gezeitigt haben

Die bayeriſche Vegiernng
und die Fleiſchtenernng

Anfang Oktober hat eine Viehzählung ſtattgefunden Erſt
jetzt wird deren Ergebnis bekannt gegeben

Die Regierung muß zugeben daß die Vieh und Fleiſch
preiſe ſich im allgemeinen auf einer ungewöhnlichen Höhe er
halten haken muß zugeben daß nicht richtig iſt was immer
beſtritten wurde und was die Regierung immer behauptete daß
die Landwirtſchaft in Bayern imſtande iſt den Fleiſchbedarf des
Landes zu decken Denn anders kann man das Reſums der
Regierung nicht auslegen das ſehr vorſichtig abgefaßt ſagt Es
wird nicht verkannt daß der quantitative Fortſchritt in der
Rinderzucht auf große Schwierigkeiten ſtößt Auch wird ein
Stillſtand in der Rindermaſt faſt überall zugegeben Die
Zahlen ſprechen eine noch deutlichere Sprache Rinder wurden
gezählt 3 485 737 d i um 239 603 Stück weniger als im
Dezember 1907 Ein ganz beträchtlicher Rückgang bei fort
währender Bevölkerungszunahme Für die Frage der Fleiſch
teuerung wäre das Verhältnis ein noch ungünſtigeres geworden
wenn die Regierung bei der Zählung einen Unterſchied gemacht
hätte zwiſchen Nutz und Schlachtvieh

6 heri ſrt eleſehzge er n Fnalitisnsregt
Anläßlich der Unruhen in Moabit iſt aufs neue die Frage

aufgetaucht eb gegen den Mißbrauch der Koalitionsfre der
Arbeiter Schutzmaßregeln zu ergreifen und notwendig ſind ins
beſondere ob es etwa erforderlich ſei Maßregeln zu treffen die
derartigen Tumulten vorbeugen Dieſe Frage wird in einem
Auſſate des Senatspräſidenten am Kammergerichte Dr Koffla
in der Deutſchen Juriſten Ztg zum Gegenſtand eingebenver
Unterſuchung gemacht

Der Verfaſſer beleuchtet die Vorgänge an der Hand der
Geſetzgebung und Rechtſprechung er kommt auf Grund ſeiner
langjährigen Erfahrung zu der Ueberzeugung daß eine
Verſchärfung der Geſetze auf Grund der Un
ruhen nicht erforderlich iſt auch ein Erfolg wie die
Reichstagsverhandlungen von 1899 erweifen in denen die ver
bündeten Regierungen einen Entwurf zum Schutze des gewerß
lichen Arbeitsverhältniſſes vorgelegt hatten der in zweiter
Leſung glatt abgelehnt wurde nicht zu erhoffen wäre Koffka
erwartet die Regierung werde es ermöglichen daß ſolche Be

ſchaft anheimſtellen aus Zweckmäßigkeitsgründen ſämtliche An
klagen den Angeklagten zuzuſtellen Erſter Staatsanwalt Stein

re ſich nicht wieder ereignen er befürwortet aber
We eine weitere des geltenden Rechts Da

gegen ſt
l er auf dem Standpunkte daß das Streikpoſten



unterſagt werden müſſe und daß in allen ſolchen
Fällen die Beſtrafung der Tat ſo ſchnell wie möglich auf dem
Fuße folgen müßte wie das auch in Frankreich anläßlich des
Eiſenbahnerausſtandes geſchehen ſei

Der Vorſchlag wird vielſeitigem Widerſpruch begegnen

Parfeinachrichten
Aus der Fortſchrittlichen Volkspartei Jn einer Vertrauens

männer Verſammlung in Wörrſtadt wurde für AlzeyBingen ein
ſtimmig wieder Pfarrer Korell als Reichstagskandidat der
Fortſchrittlichen Volkspartei aufgeſtellt

Heer und Flotte
Ein Wunſch des Kaiſers

Durch den Militäroberpfarrer des Gardekorps Dr Leinz er
folgte am Sonntag in Breslau die Einführung des neuen Militär
oberpfarrers des V und VI Armeekorps Dr Joeppen Jn
der Einführungsrede teilte Dr Leinz u a mit bei der Truppen
vereidigung am Mittwoch habe er aus dem Munde des Kaiſers
das Wort vernommen Jch wünſche daß meine Soldaten täg
lich ihr Vaterunſer beten

X Die Münchener Neueſt Nachrichten teilen mit General
oberſt Prinz Ludwig von Bayern wird am 19 November ſein
50jähriges Militärdienſtjubiläum begehen Der Prinz
Regent wird ſeinem Sohne an dieſem Tage in feierlicher Audienz
den LudwigsOrden überreichen

Kleine politiſche Nachrichten
Jſt der frühere antiſemitiſche Reichstagsabgeordnete Schack

wieder zurechnungsfähig Die Frage iſt berechtigt weil
eine Beleidigungsklage Schacks gegen einen Königsberger
Kaufmann die vor der Schack Affäre angeſtrengt war und wegen
des Zuſtandes Schacks bisher nicht verhandelt werden konnte nach
Meldung der Königsb Hartung Ztg am 6 Dezember zur Ver
handlung kommt

Hof und Perſonalnachrichten
t Der Kaiſer hat den ſtändigen Hilfsarbeitern im Auswär

tigen Amt Moraht und von Kuhlmann ſowie dem Hilfs
arbeiter im Auswärtigen Amt Dr phil Riezler den Charakter
als Legationsrat verliehen

S Der Reichsanzeiger meldet amtlich die Ernennung
des bisherigen Geſandten in Tanger Dr Roſen zum außerordent
lichen Gefandten und bevollmächtigten Miniſter am Königlich
rumäniſchen Hofe in Bukareſt

S Der Vorſitzende der Reichsſchulkommiſſion Wirkliche Ge
heime Oberregierungsrat Präſident Dr Kelch iſt von der nach
Thüringen unternommenen Dienſtreiſe nach Berlin zurückgekehrt

Ausland
Das Urteil gegen Leutnant Helm

London 14 Nov

D Die Spionageaffäre Helm hat ihren Abſchluß
gefunden Leutnant Helm der wegen Skizzen die er vor
den Befeſtigungen von Portsmouth anfertigte unter Spionage
verdacht vor Gericht geſtellt worden war wurde jetzt durch
gerichtliches Erkenntnis in Wincheſter zur Zahlung einer Bürg
ſchaft von 250 Lſtrl verurteilt Er leiſtete einen feierlichen
Eid daß er ſich des ihm zur Laſt gelegten Vergehens nicht
wieder ſchuldig machen wolle

Frankreichs neue Dreadnoughts
Paris 14 Nov

S Bezüglich der vom Marineausſchuß der Kammer be
ſchloſſenen Forderung den Bau zweier weiterer Panzerſchifſe
in Angriff zu nehmen wird gemeldet die Regierung beab

ſater ebenſo wie im laufenden Jahre auch im Jahre 1911
die Kiellegung zweier Dregdnoughts zu beginnen und zu dieſem
Zwecke für den Fall daß das Marineprogramm nicht recht
zeitig erledigt werde zu entſprechenden Beſtimmungen des
Finanzgeſetzes ihre Zuflucht zu nehmen Man glaubt daß ſichdie zuſtawigen Marinebehörden die demnächſt die Frage zu

prüfen haben für den 23 000 Tonnentyp mit zehn 34 Zenti
meterGeſchützen in fünf Panzertürmen in der Längsachſe aus
ſprechen werden

Verbot des Hazardſpiels in Portugal
Liſſabon 14 Nov Wie die Times aus Liſſabon mel

det hat die proviſoriſche Regierung ein Dekret gegen das
Hazardfpiel erlaſſen

Schienendurchquerung Perſiens

Ein Rieſenplan zur Schienendurchquerung Perſiens
wird nach London gemeldet Times berichtet darüber

London 14 Nov Ein Petersburger Syndikat ruſſiſcher
Banken das über 35 Mill Pfd Sterl verfügt hat den

an zu einer Eiſenbahn quer durch Perſien vom Kaukaſus
is Belutſchiſtan ausgearßbeitet Der Vorſchlag wird vom

Miniſterpräſidenten Stolypin und dem Verweſer desMinterſums des Aeußern Saſſonow unterſtüht und auch

von Timiriaſew Bomiakow und Gutſchkow befürwortet Das
Mitglied der Reichsduma Zwegintſew trifft in London ein
um auch die Unterſtützung Englands für das Projekt zu ge
winnen

Die Bahn von der die Rede iſt würde von Eriwan aus
W und zunächſt über ruſſiſces Einflußgebiet in Dſchulfa

ihris und Sendjan vorbei den wichtigen Straßenkreuzungs
punkt Hamadan erreichen ſodann nach Jsfahan weiterlaufen
wo das ruſſiſche Einflußgebiet aufhört und ſich von dort durch
neutrales Gebiet nach Kirman wenden wo die engliſche Ein

re beginnt Von Kirman hätte die Bahn durch wenig
re Gegend und ſehr ſchwieriges Gelände zur Grenze von

utſchiſtan zu 4chen wo ſie vorläufig keinerlei Anſchluß
fände da Belutſchiſtan ein eiſenbahnloſes Land iſt Eine ſehr
hahe Bedeutung würde dieſe letztere Strecke nur dann z
winnen wenn man durch eine Fortſetzung quer durch Belu
tſchiſtan einen Anſchluß nach Indien fände

Ralle und Umgebung

Halle a 15 November
Stadtverordneten Sitzung

Halle 14 Nov
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat

Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas
und Fabrikant Greßler

unächſt wird Punkt 1 erledigt die
Einführung des neugewählten Stadtrats Hertel

Herr Bürgermeiſter v Holl y nimmt Herrn Hertel in
Eid und Pflicht und richtet Worte der Begrüßung an ihn
welche ungefähr lauteten

Mein lieber Herr Kollege Sie ſind ehe Trotha ein
verleibt wurde bereits in der dortigen Gemeindever
tretung tätig geweſen und auf Grund Jhrer Leiſtungen
hat man Sie auch in das Stadtverordnetenkollegium von
Halle gewählt Elf Jahre haben Sie ihm angehört in
Treue und mit Ausdauer und ſtets haben Sie große
Arbeitskraft gezeigt als Mitglied der wichtigſten Aus
ſchüſſe und Deputationen Aber darüber hinaus haben
Sie Eigenſchaften zu erkennen gegeben die noch höher zu
chätzen ſind Selbſtändigkeit des Urteils
Feſtigkeit des Willens und CharaktersAuch bei uns im Magiſtrat ſind ſolche Eigenſchaften in
hohem Grade erwünſcht und gern geſehen auch bei uns
ſchätzt man Selbſtändigkeit des Urteils Feſtigkeit des
Willens und Charakters Jch ſage das mit Fleiß denn
es geht leider die Legende daß wenn
jemand aus dem Stadtverordnetenkolle
gium in den Magiſtrat gewählt wird dieſe
Eigenſchaften Selbſtändigkeit und Feſtig
keir nicht lange vorhalten Das iſt aber tatſäch
lich nur eine Legende Wir im Magiſtrat haben alle den
lebhaften Wunſch und ein Jntereſſe daran daß jene Eigen
ſchaften in Wirkung bleiben denn wir wiſſen daß nur
der Widerſtreit der Meinungen das Richtige finden läßt
Jn dieſem Sinne begrüße ich Sie lieber Herr Kollege
und gebe dem Wunſche Ausdruck daß Jhre neue Tätigkeit
eine reichgeſegnete ſein werde

Herr Vorſteher Steckner bringt namens des Stadt
verordnetenkollegiums gleichfalls herzliche Glückwünſche
dar Viele ſind unter uns die Sie Herr Stadtrat nicht
ern ſcheiden ſehen aber man hat Sie gewählt weil man
er Ueberzeugung war daß die Jntereſſen der Verſamm

lung ſowohl wie der Stadt dadurch am beſten gewahrt
ſind Wir ſind uns aber auch bewußt daß Jhnen Jhr
neues Amt ein noch größeres Maß von Arbeit auferlegt
Wir wiſſen Sie werden das Mehr an Arbeit gern und
freudig auf ſich nehmen und wir wünſchen Jhnen Segen
dazu zum Beſten unſeres Gemeinwohls

Herr Stadtrat Hertel dankt für die ehrenden
Worte Er verkenne den Ernſt der Stunde nicht Er
danke für die Ehre und das Vertrauen das ſich in der
Wahl auspräge Wenn wiederholt von Abſchied und
Trennung geſprochen ſei ſo ſei die Trenung doch nur eine
formale Magiſtrat wie Stadtverordnetenkollegium habenden gleichen epeltop den das gleiche Arbeitsziel das
Wohl der Stadt Halle Jch habe Halle kennen gelernt
1869 als es noch eine Mittelſtadt mit 50 000 Einwohnern
war Jch habe mit Freude und Jntereſſe das Wachtstum
zur z verfolgt Jch werde auch weiter mit Luſt
und Liebe und mit innerer Befriedigung an den ſtädti
ſchen Dingen arbeiten

Damit iſt der Einführungsakt beendet und es werden
einige Eingänge bekannt gegeben

Der Magiſtrat teilt mit daß der Regierungspräſident
die Wahl des Maſchinenfabrikanten Greßler zum un
beſoldeten Stadtrat beſtätigt habe Ebenſo ſei auch die
Wiederwahl des unbeſoldeten Stadtrats Klopfleiſch be
ſtätigt worden

Der Volksbildungsverein erſucht ihm die bis
herige Anterſtützung weiterzuzahlen Die Eingabe wird
durch die Mitteilung daß eine ſolche Unterſtützung im neuen
Etat vorgeſehen ſei für erledigt erklärt

2 Herr Stv Zell referiert über folgende Vorlage
Zuschüsse an Wohngemeincden

Die Gemeinde Lettin hatte die Gewährung eines
Zuſchuſſes zu den Schullaſten gemäß S 53 K A G für das
Rechnungsjahr 1909 im Betrage von 1354,12 Mk bean
tragt Die geſetzlichen Vorausſetzungen für den Anſpruch
liegen vor insbeſondere kann bei einem Gemeindezuſchlag
von 200 Prozent zu den direkten Steuern eine durch die
Betriebsarbeiterkinder verurſachte unbillige Mehrbelaſtung
der Steuerpflichtigen von Lettin nicht in Abrede geſtellt
werden Die Prüfung des Antrages hat indes eine
Herabſetzung auf den Betrag von 1282,49 Mk ergeben
Der Bezirksausſchuß regte in dem vor ihm anhängigen Ver
fahren an mit Lettin die Zahlung eines feſten Beitrages
für mehrere Jahre zu vereinbaren Dieſer Vorſchlag hat
weil auf dieſe Weiſe das alljährliche meiſt langwierige Feſt
ſetzungsverfahren erſpart bleibt auf beiden Seiten An
klang gefunden Die Gemeinde Lettin verlangte pro 1909
bis 1913 je 1250 Mk ſie hat ſich jedoch ſchließlich mit un
erem vorbehaltlich der Zuſtimmung der Verfammlung ge
aßten dahingehenden Beſchlüſſe einverſtanden erklärt ihr
ür die Rechnungsjahre 1909 bis 1913 je nur 1200 Mk zahl
bar am Anfang jedes Rechnungsjahres pro 1909 und 1910
ſofort zu gewähren Jn Erwägung des Umſtandes daß
das den alljährlichen Zuſchußberechnungen zugrunde liegende
Zahlenmaterial zwar Schwankungen unterliegt pro 1908
z B hat ſich ein Betrag von 1468,48 Mk ergeben kaum
aber unter den gedachten Bedarf herabſinken wird erſcheint
die Pngleve Vereinbarung für drei zukünftige Jahre nicht
ungünſtig

Auch mit der Gemeinde Beeſen iſt eine ſolche Ver
einbarung vorbehaltlich der Zuſtimmung der Verſammlung
getroffen Von Beeſen lagen 2 Zuſchußanträge vor pro
1908 über 2553,35 Mk pro 1909 über 2546 Mk

Nach längerer Verhandlung ergab ſich daß pro 1908
nur 1091,74 Mk pro 1909 nur 1078,65 Mk zu zahlen ſind
Bei einer durchſchnittlichen Zuſchußſumme von 1085,19 k
erfolgt ſchließlich die Vereinbarung auf Gewährung einer
Pauſchalſumme von jährlich 1030 Mk und zwar lautet der
Magiſtratsbeſchluß der Gemeinde Beeſen für die fünfeine re 1908 bis 1912 je 1030 Mk zahlbar am An
fange jedes Rechnungsjahres pro 1908 1909 und 1910 ſo
fort zu gewähren

Dieſer Beſchlu wie derjenige betr Lettins gerecht
ſertigt Alle u etzlichen Vorausſetzungen ſind erwogen
worden Unbillige Mehrhelaſtung liegt bei 175 Prozent
Kommunalſteuerzuſchlägen vor 3 An die Gemeinden Lettin

ſen ſind d 2 21und Beeſen ſin r X 1200 Mk 2400und 3 1030 Mk zuſammen Mahlen während der für Zuſchüſſe gemäß e zu
ſümmie mit 6000 Mk dotierte Fonds VI B II 16 d be

ihm an Bruckdorf für 1909 333,27 Mk an Ca Ausfür 1908 1545,50 Mk zuſammen 1878,77 Mt eine ne
zahlt worden ſind nur noch 4121,23 Mk aufweiſt S ge
Fonds würde aber nicht nur durch die Zahlung obiger t
bald fälligen Summe um mehr als 1300 Mt überſgige
werden ſondern es ſteht auch durch weitere umfan ten
Zuſchußverpflichtungen eine fernere erhebliche Uehe ich

tung bevor eiBeantragt bezw berechnet oder noch nicht vechtskräſt
igfeſtgeſetzt ſind noch

folgende Zuſchüſſe

Burg i A 1908 gleich 27,15 Mk Burg i A 1909
1960 Mt Canena 909 gleich 190983 Mt Diemig
gleich 7059 Mk Dieskau 1909 gleich 1200,90 Mk Dölau
gleich 921,59 Mk Döllnitz 1900 gleich 166,01 e ln
1908 gleich 1468,48 Mk Oſendorf 1908 gleich 116,25 ttin
Oſendorf 1909 gleich 203,84 Mk Radewell 1908 gleich S
Mark Radewell 1909 gleich 654,76 Mk Schönnewitz
gleich 84099 Mk Seeben 1909 gleich 767 Vek Jwinte
1908 gleich 1397,42 Mk Zwintſchöna 1909 gleich un
Mark Zuſammen 19 158,88 Mk Den noch vorhand b
Mitteln von 4121,23 Mk ſtehen alſo 19 158,88 Mk
5490 Mk gleich 24 648,88 Mk gegenüber Wenn leich pund da eine Herabſetzung der beantragten Zuſchüſt hier
treten wird ſo beſteht doch die Zuſchufwerpflichtung in et
lichen Fällen Es wird daher obgleich ſich noch nich T
ſehen läßt ob alle Zuſchußbewilligungen bis zum Ende d
laufenden Rechnungsjahres zur Erledigung gelangen wer
den und deshalb eventl ein kleiner Betrag in die Reſtret
nung des nächſten Jahres zu übernehmen ſein wird v
geſchlagen den Zuſchußfonds um rund 20 000 Vier

verſtärken dai wird3 Der Rechts und Verfaſſungsausſchuß hat die
geprüft ob und in welcher Weiſe der Jnhalt der Pro
über die Stadtverordnetenſitzungen ausführlicher zu
ſtalten iſt und iſt zu dem Beſchluß gekommen den Magi
ſtrat zu erſuchen bei andern erheſr Großſtädten nach
zufragen in welcher Weiſe dort die Protokolke angefertigt
werden insbeſondere ob Stenographen hinzugezogen
werden W er 7 h d4 Der Magiſtrat hat be en die von dem Fleiſchermeiſter Otto Kießlingſchen Grundſtück Reil r
fluchtlinienmäßig zur Straße entfallende Parzelle von
37 Quadratmeter Größe zum Preiſe von 20 Mk pro Quad
ratmeter derſelbe Preis welcher bisher auch den übrigen
Anliegern der Reilſtraße gezahlt worden iſt zu erwerben
da das Land von der Stadtgemeinde durch Hineinlegung
eines Hauptkabels des Elektrizitätswerks in Benutzung ge
nommen iſt

Die Verſammlung genehmigt die Vorlage RefStv Herzfeld 9mis g ſ Sen
5 Die ehemalige Penſions und Unterſtützungskaſſe des Stadt und Theater Orcheſters hatte

bei ihrer Auflöſung im Jahre 1897 ein Vermögen von
4451,08 Mk Nach S 21 der Statuten ſollte dieſes Vermögen
bei Auflöſung der Kaſſe auf die Stadtgemeinde Halle über
gehen Die Stadtgemeinde hat jedoch von dieſer Beſtim
mung keinen Gebrauch gemacht vielmehr iſt beſchloſſen wor
den das Kapital zur Neubegründung einer den veränderter
Verhältniſſen entſprechenden Orcheſterpenſionskaſſe oder zu
Ueberführung der Mitglieder zur Theaterpenſionskaſſe zuverwenden Nachdem der Vorſtand der Penſionskaſſe des

Stadttheaters am 19 April 1910 beſchloſſen hat die Muſiker
des Theaters als Mitglieder in die Theater Penſionskaſe
aufzunehmen beantragt der Magiſtrat zuzuſtimmen daß
das in Aſſervation befindliche Vermögen der ehemaligen
Penſionskaſſe des Stadt und Theater Orcheſters das in
zwiſchen auf 5165,61 Mk angewachſen iſt der Penſionskaſſe
des Stadttheaters überwieſen wird
Ty 27 ortoge findet Annahme Ref Herr Stv
hieleUeber Punkt 6 referierte Herr Stv Meyer Es han

delt ſich um die Magiſtratsvorlage
Gründung einer städtischen Frauenschule
Zu dem Magiſtratsantrage iſt im weſentlichen folgen

des ausgeführt
Von dem ProvinzialSchulkollegium in Magdeburg i

genehmigt worden daß eine Studienanſtalt mit unſere
höheren Mädchenſchule verbunden wird Der Herr Miniftet
macht aber die Anerkennung unſerer Studienanſtalt davon
abhängig daß wir hier eine Frauenſchule einrichten

Die Frauenſchule ſoll die Fortſetzung der höder
Mädchenſchule ſein und will die weibliche Jugend der wohl
habenden gebildeten Stände mit dem Wiſſen und Können
ausſtatten das der Erziehungsberuf der Frau innerha

der eigenen Familie erfordert ndie jungen Mädchen welche die oberſte Klaſſe einer h
ſtufigen höheren Mädchenſchule beſucht haben oder die
Kenntniſſe dieſer Klaſſe durch eine Prüfung nachweiſen
Schülerinnen ſollen ſich in der Frauenſchule bewußt werden
daß ſie ſich auf ihren zukünftigen Beruf als Frau uMutter Seeben Die Frauenſchule will den jung
Mädchen in ihren Entwickelungsjahren fröhliche anrege ſe
Arbeit und nützliche Beſchäftigung gewähren damit
nicht nach der Studienanſtalt oder in die Penſto regten
Auslandes gedrängt werden Wie in anderen innen
wird ſich auch hier eine genügende Anzahl von
für die Frauenſchule finden ſo daß die Zuſchüſſe der Aus
nicht bedeutend ſein werden da der größte Teil y geeig
gabe durch das Schulgeld gedeckt werden wird An
neten Lehrerinnen wird es hier gewiß nicht fehlen höheren

Nach dem Vorſchlage des Kuratoriums ſah reskurſe
Mädchenſchule ſollen an der Frauenſchule zwei Johre an
oder vier Halbjahrskurſe eingerichtet werden ſſenſchaft
beſtehen aus obligatoriſchen und freiwilligen w
lichen und techniſchen

Verbindsiche Fächer ſind für die zwei erſten Stunden
Deutſch wöchentlich 2 Stunden Vürgerkunde 2 Smierrich
Geſundheitslehre 2 Stunden und Haushaltungs ſch zwe

Stunden für die zwei übrigen Halbjahre Aſhaſtsehre
Stunden Pädagogik 2 Stunden Volkswirtſ en
2 Stunden und Arbeit im Kindergarten 4 Stuy Fran

Woahlfreie Kurſe ſind Engliſch 2 Stunden Kunſt
zöſiſch 2 Stunden Litergturgeſchichte 2 Stunde bunden
geſchichte 2 Stunden Naturwiſſenſchaften nd ſoziale
Geſchichte 2 Stunden Geographie 2 Stunden u

Ausbildung 2 Stunden terKeine S
Unlerin darf wöchentlich mehr als 20richtsſtunden ſ woqh 9legen

Sie wendet ſich zunächſt an
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urſe werden nur eingerichtet wenn ſich wenigſtensZihchnlringen inden Die techniſchen Kurſe müſſen
Lteiit werden ſobald die Zahl der Teilnehmerinnen 20
Aber wiſſenſchaftlichen Kurfen werden auch Hoſpitan

nen zugelaſſen von denen nicht verlangt wird daß ſie
tinn laſſe einer höheren Mädchenſchule beſucht haben
et die Kenntniſſe dieſer Klaſſe durch eine Prüfung nach

weiſen beträgt das Schulgeld für VolksſchülJm 1 Schuljahre eträg r Volksſchüle200 Mark im 2 Jahre 160 Mark Die Hoſpitanin Wahlen für die Jahresſtunde 15 Mark p

tin Es i r ig e wi e e rJ le in ſehr gut geeigneten Räumen der HandJraue Wie der Henehaltungennterricht in der Küche der

Pittelſchule an der Kloſterſtraße und der Unterricht in
gindergartenarbeit in en gef hieſigen n er

t werden nun das Reformrealgymnaſium ernv äin neues Heim bezieht ſoll der lügel neben der
Turnhalle des Gymnaſiums der Frauenſchule für Haus
Jaltungeunterrigt r 1 v wiſſenſchaftlichen
Unterricht zur Verfügung geſtellt werden

Zur Leitung ſoll eine Direktorin mit 4500 Mark Ge
halt berufen werden Der Magiſtrat berechnet t der
Aiſchuß den die S zur en z ujährlich wird aufwenden müſſen no ine 36 ar

t

ver Referent empfiehlt die Vorlage
Herr Stv Thiele Die Frauenſchule in der Art wie

ſie vorgeſchlagen wird lehnen wir ab Stände ſie auf bret
terer Grundlage würden wir uns für ſie erwärmen aber
ſie iſt als reine Klaſſenſchule gedacht als Schule ausſchliehz
lich der wohlhabenden gebildeten Kreiſe Wenn der
Etatsausſchuß das Wort wohlhabend geſtrichen hat ſo tut
das gar nichts das Schulgeld von 200 Mk zeigt aufs beſte
daß es ſich um eine Gründung handelt die nur den wohl

habenden r e r gen War ert privater Jnitiative überlaſſen r en ja nJ We nliches e evangeliſch
ijale Frauenſchule n dem Komitee das denWafruf für die Schule ehrſgricken haben ſitzen ſoviel reiche

Leute daß die bloß mal ein bischen tiefer ins Portemonnaie

zu greifen r re h 2 re er C a dieündung von Frauenſchulen findet ſeine Verwir ungn die S r r et Vorl Es bede
Herr Stv a u begrüßt die Vorlage Es bedeute

inen dankenswerten Fortſchritt daß man daran gehe nebenver Studtenanſtalt ein zu ſchaffen das die Aus
bildung für den Haushalt im Auge hat Redner regt an
für die Schule nicht eine hauptamtliche Direktorin anzu
ſtellen ſondern ihre Leitung der Frau Gehrts Wildhagen zu
übertragen

Herr Stadtſchulrat Brendel erklärt es für ſelbſt
verſtändlich daß die ſtädtiſche Fürſorge in erſter Linie den
minder bemittelten Schichten zugute kommen müſſe aber die
bemittelten Klaſſen dürfe man nicht prinzipiell davon aus
ſchließen die Klaſſen die gewohnt ſind alles zu bezahlen
Die Stadt gibt auch hinſichtl r hr Schule nur das
Arrangement das ſieht man aus dem hohen Schulgeld Frau

v d ihrem e dreis ni olche Laſt aufladen zumal ſie in den letzten
e St r her u t Soziale Frauen

O 0
ſchule als eine Weiterführung der geplanten ſtädtiſchen

r ſten n T r Dei rie Stadt dürfe die Gründung einer ule wie ſie die
Vorlage bezwecke nicht Privaten überlaſſen
Herr Stv Bangert ſpricht ſich gleichfalls für die
Gründung aus Nachdem für die männliche Jugend ſoviel

r r n v auch läſſigen errger Töchter der gebildeten Stände nicht verna igen dasſind wir den Frauen ſchuldig So ſehr ich ben abten

u 7 en en r z dochen Strom dorthin leiten hier ſoll die geplante Frauen
ſchule einſetzen Als Leiterin iſt zweifellos eine Frau ge

t r eher T h t re bald ig Pueende zweite höhere Mädchenſchule im Norden unſerer
Stadt erbaut wird und die Frauenſchule dort unter
gebracht wird will man da die Leitung des geſamten großen
Schulkörpers mit vielleicht 30 Lehrkräften einer Frau unter

r Faus r i i dagegenen denn ich halte es nicht für richtig eine Frauan die Spitze eines ſo großen Schulkörpers geſtellt und über
eminariſtiſch und akademiſch gebildete Lehrer als Leiterin
geſetzt wird Das Direktionstalent der Frau bewährt ſich
Lhr wohl im Kleinen taugt aber nicht zur Leitung ſolcher

i t ren ſ r t der MHerr hulra rendel entgegnet der Magttrat ſtehe auf dem Standpunkt des Vorredners Es ſei
r zu hören da a Leitung derneuen höheren Mädchenſchule beruft

zurüitem Slage wird nach längerer Debatte auf die wir
men angenommen

Ab 7 Bei den letzten Etatsberatungen iſt wiederholt die

e en e e en Seiter Nr 6 7 9 10 un aufgeführten6 en n worden Die betreffenden Kirchengemein
e d haben ſich mit der Ablöſung einverſtanden erklärt und

geweinde de e rin 8 2ine u St Laurentius a r die na ifferdem Kantor Dönicke alljährlich zu
zahlenden 26,25 Mka 700 Mk für die na Iiffet 7 dem Totengräber

an ghrlich zu zahlenden 8,25 Mk gleich 230 Mk B die

d intet n eine S hs rägern alljährlich zu zahlenden gleichr Mk C die Kirchengemeinde 4 St Bartholo
9 für die nach Ziffer 10 alljährlich zu zahlenden
nach ark Klingelbeuteltragen gleich 300 Mk ür die
69 dige e zahlende Quartalgeld Entſchädigung von
Da mit Pro Jahr gleich 1500 Mk Zuſammen 3580 Mk
marte Fücſicht auf die Lage des gegenwärtigen Geld
antragt die geforderten Beträge angemeſſen erſcheinen be
geldſt der Magiſtrat zuzuſtimmen daß die Abgaben ab
dispoſrd die erforderlichen Mittel dem gemeinſchaftlichen

J onsfonds entnommen werden
Stv d legium erhebt keinen Widerſpruch Ref Herr

e umei 7 3 Bezirksausſchuß hat in Sachen betr die Ent
ſang er Parzellen in Größe von 14 und 7 Quadratmeter

dem C 21 QZuadratmeter zum Advokatenweg von
weiſter Wſtüa Advokotenweg 21 zu Halle dem Maurer

welhe ehe Elſte in Halle gehörig die Entſchädigung
mer gitena der Stadtgemeinde an den Grundſtückseigen

1865 Bi zahlen iſt auf 65 Mk z Quadratmeter alſo auf
einer feſtgeſetzt Her Wog ſtrat hat beſchloſſen von

age gegen dieſen Beſchluß Abſtand zu nehmen vor

ausgeſetzt daß auch der Gegner bei dem Beſcheide des Be
girksgre W h eguegt

e Verſammlung ſtimmt zu Re erren Stvvu m Ref 5Der Magiſtrat hat beſchloſſen die letzten beiden Sätzeim Abſatz 3 des S A der Veſo ben Hrdichne vom 22 g

nuar 1902 aufzuheben und durch v zu erſetzen Jm
Falle des Abſatzes 1 beginnen die v von
neuem Das Gleiche geſchieht im Falle des Abſatzes 3 dann
wenn durch die hiernach erfolgte Einſtellung das Gehalt des
Beförderten über die nächſte Stufe der niedrigen Klaſſen
hinaus erhöht wird Jn allen anderen Fällen werden die
in der niedrigeren Klaſſe ſeit dem letzten Aufrücken ver
brachten Dienſtjahre ſoweit ſie nicht gerade eine Auf
rückungsperiode vollenden auf die W in der durch

ger anf anng erreichten Gehaltsſtufe der höheren Klaſſe

Die Verſammlung tritt dem Beſchluß bei Ref Herr
Stv Springer

10 Der Magiſtrat erſucht um Einverſtändniserklärung
zu der Enteignung von Terrain für den

Neubau der Steinmühlen Brücke
und zwar a um ca 7 Quadratmeter Land vom Stein
mühlen Grundſtück für das weſtliche Brückenfundament
d um ca 13 Quadratmeter vom Jengſchſchen Grundſtück Am
Kirchtor 11/12 für das öſtliche Brückenfundament ſowie
e um eine Fläche von ca 140 Quadratmeter Größe des
unter dem Brückenbau liegenden ebenfalls noch im Eigentum
der Firma Gebr Jentzſch befindlichen Teiles des Fluß
bettes Die Vorlage wird genehmigt Ref Herr Stv
Gygas

11 Die zur Tholuckſtraße entfallende dem Maurer
Albert Hilpert gehörige Parzelle in Größe von 7 Quadrat
meter ſoll im Wege der Enteignung erworben werden
Sämtliche Koſten der Enteignung ſind vertraglich von den
Straßenausbauunternehmern den Fußſchen Erben und dem
Ziegeleibeſitzer Schönbrodt zu tragen Die Verſammlung
genehmigt den Antrag Ref Herr Stv Gygas

12 Es wird die Verſtärkung verſchiedener Poſitionen
des Etats der ſtädtiſchen Garten verwaltung in
rolge Erhöhung der Löhne der Arbeiter und Gärtner bean
tragt und zwar a das Kapitel XVI B 6 Unterhaltung der
Anlagen Anpflanzungen Blumengruppen Anſchaffung von
Pflanzen uſw um 2000 Mk b Kapitel XIV B 14 Betrieb
der Stadtgärtnerei und Anſchaffung für dieſelbe Ge
wächshäuſer Miſtbeete Kulturen Erdmagazine Dünger
Heizung Pflanzen Gartegeräte 500 Mk o Kapitel VI
B 16 Unterhaltung und Ergänzung der Baumreihen ſowie
Baumkörbe in den ſtädtiſchen Straßen und Plätzen um 500
Mark Zuſammen 3000 Mk

Die Verſammlung ſpricht die Verſtärkung aus
Außerhalb der Tagesordnung wird ein Antrag

Schmidt Rimpler verhandelt wonach vom Magiſtrat ver
langt wird bei Penſionierungen die Perſonalakten der be
treſfenden Beamten wie bisher üblich vorzulegen Es ent
ſpinnt ſich eine mehr als ſtundenlange Debatte in der
ſchließlich ein Antrag Lembſer angenommen wird generell
dem Referenten die Akten auch die Perſonalakten zugänglich
zu machen

Wir kommen darauf zurück

Lehrauftrag nach Königsberg
Der Privatdozent Amtsrichter Profeſſor Dr jur Max

Fleiſchmann iſt mit der kommiſſariſchen Verwaltung des
Extraordinariats für öffentliches Recht an der Aniverſität Königs
berg an Stelle von Profeſſor Lukas beauftragt worden

Tödlicher Unfall
Vor der Schule auf dem Böllbergerweg wurde Montag vor

mittag gegen 10 Uhr der achtjährige Sohn Karl des Eiſenbahn
ſchaffners Paul Nietſchler Weingärten 29 überfahren und ſofort
getötet

Der Knabe hatte ſich an ein Laſtautomobil angehängt Er
fiel herunter und wurde von den Rädern erfaßt Er war ſofort
tot

Auszeichnungen Den hieſigen em Pfarrern Auguſt Leſſer
bisher in Nelben im Mansfelder Seekreiſe und Martin Rühl
mann bisher in Bucha Kreis Eckartsberga wurde der Rote
Adlerorden 4 Kläaſſe verliehen

Neue Telegraphenlinien Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion
in Halle gibt bekannt daß der Plan über die Aenderung der ober
irdiſchen Telegraphenlinie an der Oſt und Nordgrenze von Dölau
bei dem Kinſerlichen Telegraphenamt in Halle Saale öffentlich
ausliegt Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion gibt weiter be
kannt daß die Pläne über die Umlegung der oberirdiſchen Tele
graphenlinien in Schönnewitz und an der Oſtgrengze von Klein
kugel ebenfalls bei dem Kaiſerlichen Telegraphenamt in Halle
öffentlich ausliegt

Aus der Domgemeinde Nächſten Donnerstag den 17 d Mts
abends 84 Uhr verſammelt ſich der Calvinverein im Kron
prinzen Statt des in Ausſicht genommenen Referenten wird der
Vorſitzende Konſiſtorialrat Joſephſon über das Wachstum der
römiſchen Kirche in der Provinz vortragen Die Männerwelt der
Domgemeinde wird zu regem Beſuch herzlich eingeladen

Vereins und Versammlungsnachrichfen
Der V kommunale Bezirks Verein Halle a S hat ſeine

Monatsverſamlung am Donnerstag abend 84 Uhr in Wickes
Reſtaurant Wilhelmſtraße 43 mit folgender Tagesordnung
1 Mitteilungen des Vorſtandes 2 Reupflaſterung der Fleiſcher
ſtraße Kommunale Angelegenheiten

Fachverein der BäckermeiſterSöhne zu Halle a S Am Mitt
woch Bußtag hält der Verein im Jnnungshaus nachmittags
255 Uhr ſeine Monatsverſammlung ab Meiſterſöhne die dem
Verein noch fernſtehen ſind als Gäſte willkommen

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am Mittwoch den 16
Bußtag abends 8 Uhr findet eine Bußtagsfeier für junge

Männer ſtatt Herr Paſtor Meinhof wird einen Vortrag halten
über das Thema Ein dringendes Bedürfnis der Gegenwart

Jeder junge Mann iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei

Provinzial Nachrichten
Doppelſelbſtmord eines Ehepaares

Koburg 14 Nov Jn dem benachbarten Mönchröden hat ſich
das Metzgermeiſter Ehepaar Altenfelder durch Lyſol vergiftet Der
Veweggrund waren Rahrungsſorgen

Wahlschwindel tot
Bei den hieſigen SZittau 13 Nov

iſt den Sozialdemokraten ein förmlicher Stimmzettel
ſchwindel nachgewieſen worden Es wurde ein Zirkular mit
der Untorſchrift Vereinigung unabhängiger Bürger der Stadt
Zittau herumgeſchickt dem ein Stimmzettel beigefügt war der in
der ſogialdemokratiſchen Druckerei hergeſtellt war Die Beweiſe
die dafür erhracht werden können ſind abſolut zwingend und
ſchließen jeden Zweifel ans Es waren auf dem Stimmzettel vier
zur Wiederwahl ſtehende Kandidaten ſo gruppiert daß die Abſicht
einer Jrreführung klar zutage trat Die Täuſchung iſt auch ge
lungen da dieſer Stimmzettel von 54 Wahlberechtigten abge
geben worden iſt die ſich durch die Namen der vier alten bülichen Stadtverordneten beſtimmen ließen dieſen Zettel abougeben

Die ſozialdemokratiſche Tugendhaftigkeit die jeden Wahl
ſchwindel und jede Abſicht dazu mit lauteſter Entrüſtung von ſich
weiſt erſcheint hier in ſonderbarem Lichte

Ordensverleihungen in der Provinz
Den emeritierten Pfarrern Otto Bleckmann zu Marburg

visber in Zwethau Kreis Torgau Eduard Brandt zu Eiſenach
bisher in Wernigerode Kreis Grafſchaft Hohenſtein Ernſt
Fiſcher zu Schadeleben im Kreiſe Quedlinburg Paul Kämpfe
zu Braunſchweig bisher in Gübs im zweiten Jerichowſchen Kreiſe
Karl Krügel zu Naumburg a bisher in Saubach Kreis
Echartsberga Franz Schinke zu Halberſtadt bisher in Brinnis
Kreis Delitzſch Wilhelm Schreck zu Bameberg in Kreiſe Neu
haldensleben Ferdinand Stratberger zu Krölpa im Kreiſe
Ziegenrück bisher im Zembſchen Landkreis Weißenfels und Adolf
Wilkens zu Magdeburg bisher in Gehrden wurde der Rote
Adlerorden 4 Klaſſe verliehen Die em Oberpfarrer Superinten
denten a D Louis Naumann zu Eckartsberga und Karl
Vogel zu Halberſtadt bisher in Zahna und der em Pfarrer
Paul Reinhardt zu Magdeburg erhielten den Kronenorden
4 Klaſſe und der Lehrer a D Karl Burckhardt zu Halber
ſtadt bisher in Eggenſtedt den Adler der Jnhaber des Kgl Haus
ordens von Hohengollern

Merſeburg 12 Nov Mit dem Bahnbau Merſe
burg Zöſchen kann vorläufig noch nicht begonnen wer
den Die Pläne haben ausgelegen doch ſind die Grunderwerbs
verhältniſſe bisher nicht geregelt Der Kreis Merſeburg ſchießt
150 000 Mk zu indeſſen nicht lediglich aus eigenen Mitteln viel
mehr wird ein Teil der Summe auf die Anlieger Gemeinden uſw
repartiert

Eisleben 14 Nov Feuer Geſtern morgen brach in dem
Hauſe Sangerhäuſerſtraße 7 bei Klempnermeiſter Crone Feuer aus
Es entſtand in der neben dem Laden befindlichen Zylinder
kammer in der ſich auch der Petroleumverkaufsapparat befand
und zwar vermutlich durch Unachtſamkeit des Dienſtmädchens Das
Feuer fand an den in der Kammer liegenden Strohpackungen
reichliche Rahrung fo daß im Augenblick alles in Flammen ſtand
auch die angrenzenden Türen und Fenſter wurden davon exgriffen
Durch den ſtarken Rauch iſt das ganze Warenlager im Laden arg
in Mitleidenſchaft gezogen Es dürfte mindeſtens ein Schaden
von 7000 Mk entſtanden ſein

Sangerhauſen 14 Nop Beſtätigung Der König hat
die Wahl des Oberlehrers Prof Dr Steudener zum Direktor des
hieſigen Gymnaſiums beſtätigt

Ballenſtedt 14 Nov Mit ſeinem Jagdgewehr er
ſchoß ſich hier der Rentier Ernſt L Durch den Schuß iſt der
ganze Schädel zertrümmert Krankheit die eine ſtändige Miß
ſtimmung in dem Varſtorbenen hervorrief wird ihn zur Tat ver
anlaßt haben

Braunlage 13 Nov Winterfeſt Der Oberharzer
Skiverband hat heute in einer Verſammlung in Benneckenſtein be
ſchloſſen das nächſte Winterfeſt am 20 Januar 1911 in Braunlage
abzuhalten

Eiſenach 12 Nov Wechſelfälſchungen Wie ſich
jetzt herausſtellt hat der vor kurzem wegen erheblicher Unter
ſchlagungen verhaftete Diener des hieſigen Großherzoglichen
Rechnungsamtes Schweitzer auch eine Anzahl Wechſelfälſchungen
begangen Die Summe der Unterſchlagungen ſteht noch nicht feſt

Theafer un Musik

Bühnenchronik
Jm Hoftheater zu Gera fand die Uraufführung eines Drei

akter Zyklus mit dem Titel Drei Siege von Leopold Adler
dem Direktor des Braunſchweiger Hoftheaters ſtatt Die drei Auf
züge die einen Zeitraum von mehr als vierzig Jahren umſpannen
verknüpft das geiſtige Band der Humanität Das erſte Bild führt
in den Herbſt 1740 nach Rheinsberg Der zweite Aufzug ſpielt
20 Jahre ſpäter auf den Pfaffendörfer Höhen bei Liegnitz in der
Nacht vom 14 zum 15 Auguſt Die Expoſition dieſes Aktes
iſt meiſterhaft Das Reinmenſchliche gewinnt die
Oberhand Und darin gipfelt ebenfalls das Motiv des dritten
Aktes Sansſouci 1786 Der dramatiſche Aufbau in den ein
zelnen Akten zeugt wie die ſichere Hand in der Zeichnung der
Charaktere vom dramatiſchen Talent und vom ungewöhnlichen
Geſchick des Dichters Das höchſt intereſſante Schauſpiel bei deſſen
Aufführung ſich beſonders Thomas als König auszeichnete
verdiente den lebhaften ſich von Akt zu Akt ſteigernden Beifall
der Dichter wurde im Laufe des Abends wiederholt gerufen

Vermischtes

Der Erdgasbrand bei Neuengamme
Der Erdgashrand in NReuengamme dauert nun

ſchon zehn Tage und ein natürliches Verſiegen der Flammen
iſt ſobald noch nicht zu erwarten Die Flammen ſollen vorläufig
noch nicht gelöſcht werden da es unmöglich iſt das ausſtrömende

beſondere Vorkehrungen ſogleich nutzbringend zu ver
we

Die Dreiteilung der früher gewaltigen Eingzelflamme und die
Ungleichheit der Strahlen haben darin ihren Grund daß die nach
oben ausſtrömende Flamme dem 48 Millimeter im Durchmeſſer
meſſenden Arbeitsrohr an dem ber Bohrer befeſtigt iſt entweicht
während die beiden ſeitlichen Flammen aus dem ſtarken Außen
rohr hervorhrechen Zwiſchen dem Kirchwärder Landweg und der

euerſtelle ſoll jetzt ein Wall aufgeworfen werden damit der Weg
ür den Wagenverkehr wieder freigegeben werden kann Man hat

bereits mit den Vorarbeiten begonnen Es werden Gleiſe gelegt
im das Erdreich für den Wall leichter heranzuſchaffen

Um den ungeheuren Verkehr zu hewältigen waren wie aus
Hamburg berichtet wird am Sonnabend zw und
Bergedorf 24 Sonderzüge eingelegt worden 15 000 Per

S
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J er e re ee t r e 31
ſonen mehr als ſonſt hat die Bahn an jedem Werktag zu befördern

S Sonntag waren zur Bewältigung des Maſſenandrangs 44

Die 900 Millionen Erbſchaft
Die im Rheinland Belgien und Holland lebenden Erben des

im ſiebzehnten Jahrhundert verſtorbenen Generals Paul Wirtz
einige hundert an der Zahl haben eine Vereinigung gebildet
um das 900 Millionen betragende Erbe der Stadt Amſter
dam die es angeblich zu Unrecht beſitzt wieder zu entreißen Jn
der Verſammlung der Erben am Sonnabend in Köln wurden
Dokumente vorgelegt aus denen hervorgeht daß Holland dieſes
Erbe das zum größten Teil nach Hamburg gefallen war der
banſeatiſchen Republik im 17 Jahrhundert unter Androhung von
Gewaltmaßregeln en triſſen hatte Weiter wurde mitgeteilt
daß auch in Wien Anſprüche auf die Erbſchaft geltend gemacht
werden und daß ſich auch die öſterreichiſchen Gerichte mit dieſer
Angelegenheit in dieſen Tagen befaſſen Nach Eingang der Wiener
Beſcheide wird die Kölner Zentralleitung die Erben zu einer
neuen Verſammlung einberufen

Jm Schnellzug beraubt Auf der Strecke Kufſtein Jnnsbruck
ſind wie der Berliner Kriminalpolizei jetzt gemeldet wird der
Gattin eines Berliner Arztes Juwelen von bedeutendem
Wert aus dem Reiſegepäck geſtohlen worden Als Täter kommen
Eiſenbahndiebe in Betracht die bereits im vorigen Monat auf der
Strecke Jnnsbruck Franzensfeſte einer anderen Dame Juwelen
im Werte von 30 000 Mark geraubt haben

Verurteilter Raubmörder Nach mehrtägiger Verhandlung
verurteilte das Schwurgericht in Glatz den Ofenſetzermeiſter
Paul ich aus Mittelwalde der den Bahnhofswirt Soural in
Grulich erſchoſſen und beraubt hatte zu lebenslänglicher
Zuchthausſtrafe

Folgenſchwerer Zuſammenſtoß Jn Kalamazov im Staate
Michigan ſtieß auf einem Niveauübergang ein Güterzug mit
einem Straßenbahnwagen zuſammen Hierbei wurden 19 Per
ſonen auf der Stelle getötet zwölf ſchwer verletzt
einige 20 erlitten leichtere Verletzungen Der Straßenbahnwagen
wurde vollſtändig zertrümmert

Leizte XRachrichten
Heimreiſe des Zarenpnares

HTB Darmſtadt 14 Nov Das Zarenpagar mit Kindern
und Gefolge iſt heute nachmittag von Schloß Wolfsgarten abge
fahren

Frankfurt a 14 Nov Das Zarenpaar das heute nach
mittag die Heimreiſe angetreten hat verabſchiedete ſich auf dem
Bahnhofe vom Großherzogspaar das ihm das Geleit gegeben
hatte ſowie vom Prinzenpaar Heinrich von Preußen auf das
Herzlichſte Der Hofzug des Zarenpaares traf um 4 Uhr 16 Min
nachmittags auf dem Frankfurter Südbahnhofe ein Während des
kurzen Aufenthaltes des Hofzuges auf der Station Sachſenhauſen
ließ das ruſſiſche Kaiſerpgar den anweſenden ruſſiſchen Polizei
präſidenten Scherenberg zu ſich bitten und unterhielt ſich mit ihm
bis zur Abfahrt des Zuges Das Zarenpaar ſprach ſich außer
ordentlich befriedigt über den Aufenthalt in Friedberg und Wolfs
garten aus Um 4 Uhr 20 Min erfolgte die Weiterfahrt in der
Richtung auf Vebra Die ganze Strecke bis zur ruſſiſchen Grenze
wird wie bei der Hinreiſe ſcharf bewacht

Neue Ballonkataltrophen
HTB Gelſenkirchen 14 Non Von den neun geſtern nach

mittag auf Veranlaſſung des Niederrheiniſchen Vereins für Luft
ſchiffahrt zu einer Nachtfahrt aufgeſtiegenen Ballons ſind 6 glück

lich gelandet Der Ballon Zähringen wurde 19 Kilometer
weit in die Oſtſee getrieben aber glücklich geborgen Von den
drei weiteren Ballons Heſſen Braunſchweig und Saar fehlt
bisher jede Nachricht Mit Rückſicht auf den zurzeit herrſchenden
Sturm iſt man in ernſter Beſorgnis um das Schickſal der Ballons
und ihrer Jnſaſſen

Bergmannstod
BSochum 14 Nov Der am Dienstag voriger Woche auf Schacht

Prinzregent verſchüttete Bergmann hat trotz angeſtrengter Be
mühungen der Rettungsmannſchaft noch immer nicht geborgen
werden können Da man auch bisher kein Lebenszeichen von dem
Verunglückten wahrgenommen hat beſteht kaum noch eine Hoff
rung ihn lebend aufzufinden

Gaserploſton
MähriſchOſtrau 14 Nov Jn dem Eiſenwerke Wittkowitz

jand während der Reparaturarbeiten an einem Hochofen eine Gas
erploſton ſtatt Mehrere Arbeiter wurden tödlich mehrere andere
leichter verletzt

Her Wiener Iungapark in Flammen
Wien 14 Rov 11 Uhe abds Privat Telegr Jm Luna

park iſt vor einer Stunde Großfeuer ausgebrochen

Feuersbrunſt
S Genf 14 Nov Heute nacht um 1 Uhr entſtand im

Arbeiterviertel Bix ein Großfeuer bei dem ſechzehn Häuſer ein
geäſchert wurden

Der literariſche RNobelpreis
Stockholm 14 Nov Der literariſche Nobelpreis iſt dem

Reſtor der deutſchen Dichter Paul Heyſe zuerkannt worden

Vermiſchte Drahtnachrichken
München 14 Nov Bei einer Hochzeitsfeier in Pippinried

kam es zu einer blutigen Schlägere i Der Gemeindediener
Hermann und ein Bauernſohn wurden tödlich verletzt

Eſſen a 14 Nov Jn der Nachbargemeinde Borbeck
fand ein wüſter Zu ſammenſtoß zwiſchen Arbeitern ſtatt
Einer wurde dabei erſt ochen ein anderer ſo ſchwer verletzt daß
er hoffnungslos daniederliegt zwei andere trugen leichtere Ver
letzungen davon

Laun 14 Nov Bei der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe
ſind bedeutende Unterſchlagungen aufgedeckt worden Der
Kaſſierer Merz hat ſich erſchoſſen der Buchhalter Salomon
ſtarb plötzlich vor einigen Tagen es wird vermutet daß er ſich
pergiftet hat

6 Ziehung S Klasse 223 Kol Preuss Lotterte
Ziehuog vom 14 November vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern belgetfögt

Ohne Gewühr Noohdruek verdoten42 44 118 63 226 905 97 404 12 501 705 en 902
500 s8 629 88 930 2086 111 305 405 1226 486 545 70

544 876 81 920 3000 283 3900
868 96 550 796 500 896 964 4437 954 98 5202 16 380 602 818 6444 57
63 526 a84 734 48 52 78 882
S216 1000 808 505 25 52 672
98 588 703 56

T125 238 80 3000 560 660 724 500 65
s 500 818 24 916 9058 242 43 3000

10171 531 682 11028 122 64 248 558 93 675 978 12065 169 251 60
661 603 o11 25 78 13126 77 3000 582 782 500 14102 5 1000 215
27 85 72 330 1000 471 516 681 799 15287 503 87 6 i 768 16043 135 83
97 41s 94 511 61 713 58 500 17085 416 58 1000 74 510 12 18016 138
83 200 311 575 691 756 19293 308 64 677 78 853 5000 902 1000 72

20217 57 99 884 544 627 824 55 21000 3000 178 500 209 436 80
577 1500 649 82 738 1000 82 500 057 85 22330 79 488 98 517 52 626
50 67 91 877 931 44 22092 124 87 228 302 504 500 854 1000 24014
877 94 425 582 500 712 58 25058 10000 75 113 45 338 73 649 98 819
Itooo s 970 26168 240 827 27528 1000 636 773 28004 172 254 64
363 511 32 859 1500 74 29417 35 42 545 88 709 22 45 817 71

30005 76 125 28 1000 248 444 99 728 31037 500 95 3000 695
32460 737 894 33129 255 344 500 590 98 670 88 835 34298 301 538
824 991 35283 500 353 407 e59 706 500 36377 530 36 97 798 515
63 963 37016 88 399 434 556 98 809 961 38178 432 1000 33 67 654 842
13000 39133 3000 275 427 587 654 764 812 62 69

40055 230 500 505 623 4 1602 147 216 88 595 687 19000 952 42022
29 194 3000 519 698 955 43290 397 500 641 44000 135 465 673 856
500 45219 416 635 838 904 46042 171 3148 88 300 573 699 721 854 89

47048 78 292 3000 359 60 69 565 83 689 94 715 25 48016 112 33 265
415 1000 505 68 76 635 44 824 916 49000 393 456 652

50024 126 75 220 40 1000 68 881 967 51082 125 3000 508 793 868
996 52580 608 3000 788 950 1000 53421 44 798 910 54023 218 3000
314 64 743 500 55040 67 294 675 701 888 56331 410 600 818 57080
249 587 706 13000 889 906 54 58542 51 817 59018 292 3000 534 627
717 29 1500 824

60096 162 666 97 800 735 6390 61238 359 430 54 687 891 1000
62107 44 217 300 11 83 653 753 58 876 977 63004 434 30 613 29 88 89
809 946 64082 105 500 277 351 81 441 787 850 987 65048 1000 256
60 826 1000 485 827 52 86 900 66104 627 787 67089 500 54 1000
169 347 61 441 530 88 671 708 500 829 908 15 68128 490 500 613 15
788 18000 880 949 69129 33 202 1000 42 305 64 488 592

G101 45 1000 277 920 7 I 157 255 56 492 540 646 771 867 7217766 581 927 73023 e 274 305 1000 55 646 829 74290 329 71 557 889

75 180 227 52 350 5600 567 901 76146 84 240 76 500 77012 155 280
521 827 44 13000 9089 78152 59 345 449 723 815 81 796003 204 56 405 55
781 997

80105 855 492 547 689 809 500 71 3000 974 81143 85 238 610 87
927 82004 309 587 500 636 S 876 83236 396 3000 404 720 84018
102 206 40 832 53 858 85119 483 500 827 987 86G0e6 103 279 581 518 97
800 18 989 87072 8000 388 996 88026 218 818 43 971 600 89270
480 532 918

90021 36 224 25 343 868 928 9 1012 52 73 280 542 920183 51 87 157
378 572 684 760 11000 858 1600 93275 500 494 665 846 70 94006 56 525
699 1500 899 914 561 95113 291 484 515 712 63 920 96202 500 90 474
80 82 520 13000 49 875 976009 64 478 894 98003 15 309 66 617 774 804
os0 99022 79 107 54 500 5622 41 62

100082 214 435 751 995 1010418 219 559 627 776 815 976 102498
585 668 985 94 103102 241 395 412 63 520 700 1 14 965 104005 440
519 45 1000 47 674 724 922 105482 1000 550 95 778 106009 15 596
1800 7i8 62 107087 259 761 882 910 108027 86 140 202 74 1000
311 81 562 631 48 500 762 880 962 109033 46 472 620 1000 57 890
500 912 67t 110060 697 672 820 1000 978 111049 180 328 493 581 1000 644

721 112047 56 290 944 5800 113006 751 814 114144 68 211 684 681
40 90 738 1500 818 115118 13000 42 204 406 576 686 116004 40 217
57 91 406 57 536 705 80 1500 117225 906 1000 118023 248 341 801
119118 36 1000 272 77 448 78 567 817 26 68 500 728

120019 112 229 444 515 682 758 121343 81 456 711 84 929 1000
122025 27 2838 301 22 80 767 1500 859 64 123154 222 37 44 54 96 334
568 626 783 89 982 11000 124462 632 749 125051 201 343 54 670 712
126133 254 411 859 954 69 127018 159 201 400 831 500 912 128091
299 819 31 983 450 74 827 964 129049 131 253 870 703 887 915

130045 101 835 396 405 568 727 131058 171 82 95 525 852 971 132301
426 634 65 949 133145 60 200 382 515 616 32 742 828 94 1342869 334
490 607 827 63 74 911 15001 93 135281 383 1300 495 599 6605 800 950
136608 177 211 374 615 705 1000 901 137218 381 3000 138074 101
48 86 99 432 61 83 772 985 139170 236 1000 385 500 94 408 679 700
1000 805 73 11000

140113 401 s25 62 141087 224 607 500 77 769 853 968 142162
500 535 738 863 1000 1413284 607 706 952 144129 351 74 5631 86 660

944 75 145024 355 70 410 67 544 639 721 146159 298 437 64 556 738
s82 147068 251 340 603 764 809 925 148040 80 255 875 933 500 149451
631 58 77 500 319 909

6 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 14 November nachmittags

VFur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewübr Nachdruck verboten
49 177 248 328 918 45 1006 310 3000 489 636 756 73 981 1000

2199 268 622 59 864 3313 22 832 90 720 852 4178 505 50 711 20 821
38 976 3000 5113 30 274 851 428 51 574 941 6005 68 7043 fo0ooſ 430
25 516 500 693 823 74 8320 530 37 42 48 3000 700 30 875 91 960
9155 392 653 61 926 80

10031 160 11000 227 72 547 793 11020 47 203 488 571 723 60
500 80 949 12124 500 52 479 585 724 31 500 831 53 63 13100

389 715 872 14011 413 3000 502 7 896 15004 85 123 37 243 370 438
599 1000 761 868 16527 81 829 946 17022 500 33 223 500 312
422 506 713 55 11000 855 968 3060 74 18210 355 500 520 622 772
75 819 500 31 922 53 19020 348 528 68 683 90 907 46

20009 198 282 364 497 653 21310 563 500 22028 31 209 1000
12 309 39 771 981 23109 68 331 52 429 73 706 24090 176 858 25211
99 582 6141 56 58 953 26013 48 234 38 450 518 823 946 27052 1000
223 79 392 409 13000 43 702 7 889 500 28068 109 501 643 62 1000
29197 318 434 645 83 942 58

30148 203 453 989 31083 615 98 3500 913 49 32225 500 315
27 500 504 863 33212 455 637 962 34035 575 612 97 724 59 3500
35175 422 1000 717 813 68 916 36036 444 549 93 829 79 944 37 195
500 420 1000 64 683 89 895 380143 75 500 591 718 69 39257 64

479 512 773 814 921 66
40214 679 722 23 8503 41016 579 708 881 42008 391 430 565

43076 434 719 44108 99 247 316 46 632 788 914 45114 29 791 903
46020 109 427 685 47210 60 3500 348 419 763 880 86 917 27 48063
86 179 373 668 759 49142 294 353 479 667 5000 748 863

50041 500 153 500 59 233 72 1000 327 91 509 31 85 678
832 75 929 51170 84 500 207 3654 66 743 85 929 52129 300 317 792
926 53354 456 585 919 54106 17 3500 66 255 324 55199 305 787 90
56080 111 24 296 411 678 703 57425 65 554 657 700 60 832 73 500
58063 89 112 30 38 469 83 537 637 822 932 59110 32 94 1000 246
83 424 532 1000 615

60038 227 79 591 751 82 61497 570 606 712 834 98 62157 357
470 547 500 98 7831 934 63231 3000 401 300 546 674 854 913
64050 1000 58 83 433 54 782 851 300 997 65009 134 261 316 54
457 78 500 509 22 614 15 957 6G6G084 188 285 3000 346 82 431 611 62
67144 98 387 544 759 62 6G8080 118 45 597 604 69384 95 438 509 95
615 749 998

70945 422 531 39 55 71416 504 868 926 500 63 1000 72269
342 3000 698 9062 73094 125 46 50 265 329 3000 61 493 5614 74014
151 300 48 414 34 561 916 75075 112 279 420 590 790 76005 140
315 489 540 621 700 38 66 816 54 977 77056 114 45 980 78039 246 640
946 500 65 79087 1000 100 212 38 1000 346 47 446 657 62 797 821

80015 177 245 353 68 3000 75 90 521 28 52 92 779 981 94 81243
409 564 780 3000 828 62 976 82118 532 952 583 83032 386 632 90
765 817 998 84155 67 76 78 324 418 551 747 845 90 85001 281 365 600
86519 848 87007 500 44 58 207 749 81 804 1000 38 963 88365 644
65 81 850 931 89236 409 597 755 862 63 1000

90148 61 271 500 749 3000 873 902 91355 57 431 686 703 908
92138 318 35 60 651 500 935 93048 157 574 645 500 777 911 94103
7 246 718 20 816 3500 72 88 943 1000 95016 49 500 341 81 571

706 86 804 96129 70 460 689 97015 684 789 1000 94 859
89 66 3145 666 1000 990 99179 230 349 53 528 640 745 90
995 300

100294 502 61 662 98 500 711 93 962 101009 21 72 179 3383 40 84
461 518 69 701 860 64 79 102087 167 210 729 818 947 103011 50 119
50 99 227 369 104236 309 34 63 431 105139 209 21 357 404 761 106155
308 412 948 87 107000 215 508 696 7501 103003 235 335 50 430 38
634 754 909 68 109088 219 84 5837 632 1000 763 71 91 880 500 959

110623 46 751 825 948 51 s91 111011 119 281 402 41 810 962
3000 112012 383 468 577 686 721 113108 289 500 91 557 745 68

854 1000 965 114008 38 42 77 552 761 16 877 909 115502 3000
978 116305 53 3000 482 651 712 826 63 117923 60 118118 221 64
406 992 119146 343 505 760 71 803

120255 309 401 22 700 819 121004 23 95 108 78 214 443 73 629
50 783 122023 292 300 7 28 542 500 64 717 123030 1000 285 307 573
788 500 e79 928 33 124009 1000 177 99 374 469 92 890 995 125540
3000 53 385 580 e10 l 1000 991 s00 126153 914 47 55 127129 229 51
3000 312 e9 456 62 690 788 128075 293 823 410 63 er vö1 129014

53 362 80 466 721 51 848 1500 948 59
130034 413 500 61 565 633 743 856 96 920 131013 454 508 613

132153 467 92 604 26 569 133137 72 88 329 471 715 808 910 62 134089
500 259 504 48 675 710 41 e83 135083 168 343 533 87 6234 780 97 e33
136375 467 610 22 872 960 137103 25 48 99 542 138108 24 500 291
405 607 55 783 872 94 e 907 139001 113 289 308 29 47 406 77 617

140442 598 644 500 64 851 922 14 1012 26 57 186 363 519 754
s24 81 500 142018 62 680 727 29 858 955 1430836 60 267 687 55 855
o49 60 144221 91 10000 346 64 418 906 900 145230 1000 37 5000
47 343 580 765 146042 120 81 500 339 58 744 56 812 96 970 1000
147038 278 621 47 801 148808 1000 405 58 650 149142 268 827
688 628 38 723

150085 503 6e2 749 857 500 151019 269 948 1521
1000 707 73 978 153815 406 70 600 934 154079 602 836

W zz0 156120 r t 551 Jeg 92 157037
1 468 5000 76 1000 505 861 361 74 500655 923 159053 112 1000 201 13 448 73 607 76 872 96 W

Oo17 242 375 91 404 539 48 625 161378 57 162082
T n a 163115 245 630 G froodſ a08 de 1000

et1 7s z 208 95 825 i 70 654 91 770 o
053 283 397 499 627 63 8919 25 32 910 1221 40

524 e57 74 17202 93 217 52 593 901 500 173185 So
5 72 746 849 J o 70 5 176001000 7 164 87 299 ſ2 639616 o25 179124 217 1600 559 710 707 908 78207 525

80026 99 175 356 420 595 500 649 1000 723 85 18 1060
Aä e 501 o00 414 e 18300 68 3182 l500 vo s I I6od0 63 06 er 0 649 501 185125

5 1000 708 186110 200 8 1000 451 4372 7 s 91 e18700985 71 127 29 85 297 548 651 96 945 I88044 231 63 de 79

ſ1000 501 10 44 24
941 189288 349 89 952 707 881 917

190057 76 1500 414 600 191342 56 66 468
35 192255 445 e 19300 v i29 481 z s32 220 194004 60 251 195078 t 1000 s9 ſo 278 e 8000 442

V 119 227 u 27 38 648 817 197007 142 289 500703 9909 198104 229 50 199141 205 323 1000 446 3000 dir i
734 20163 62 202021 228 488 6599 919 20314 62 8738 204007 300ſ 502 24 62 968 20508 160 349

30 2066684 188 91 1000 267 500 401 i16 58 56 577 a54 e
58 910 27 207048 203 77 300 208891 3000 405 61 648 47 800 i
15000 209033 457 825 987

710008 16 801 440 652 276 21 Iie0 203 5 406 740 988 21 2052
110 364 529 87 608 991 213174 504 601 214024 286 45 489 501 ronoſ 29

r 2 u 1000 110 u 35 5000 781 ei91 267 600 76 380 734 814 8005 279 549163 99 214 496 559 48 219049220009 181 220 59 524 870 968 22 1944 68 87 196 97 285 96 s00
349 422 791 600 974 222001 1000 214 450 607 f80 000 s 22 09
2e8 328 29 615 S6 300 790 965 79 224519 51 821 48 980 225091

501 51 63 822 2260080 1000 106 235 44 588 608 900 50 53
227051 500 o5 20 15 558 520 500 s02 20 228028 520 500 s15
81 980 229090 148 72 624 807 985

230137 71 225 500 6728 830 23 1016 287 58 608 1000 728 817
s951 232134 38000 297 z 50 395 752 849 233156 3000 288 345
468 234181 828 89 1000 614 ſöoo 782 vas 235876
o 238208 1000 72 599 640 500 e10 237067 140 213 24 611 45 601
225 3000 s52 o81 238181 486 560 5005 695 239041 58 180 201
360 500 430 o8 528 841 80 976

240017 500 s 149 88 278 775 ſ500 836 91 969 24 1342 92 847
714 3000 928 20 242052 179 489 99 726 60 818 243089 105
228 20 601 27 724 o 9099 244222 96 546 806 245008 1000 24 111 1000
22 225 74 200 528 68 728 46 246218 54 578 631 1000 713 1000 20
502 h 226 2470096 304 431 530 248001 8000 88 185 365 878 98
1500 249007 124 208 871 734 94 999 1000

250010 346 451 90 704 844 25 1081 500 845 614 733 910 ſo00
252251 657 779 8000 826 951 253017 172 876 520 817 936 73
254129 224 I500 559 6e1 701 823 62 255065 230 857 40 444 539 691
945 256107 22 63 66 1000 291 359 667 704 257357 417 f8000 ges
783 820 969 258070 537 678 707 899 259009 282 308 72 80 556 e85 889

260024 76 854 70 15 L 508 600 601 707 500 86 951 261024
29 752 816 92 939 600 262158 209 82 60 850 417 658 93 361
s03 263303 40 838 81 933 1000 264047 871 446 860 978 265188 23
248 499 776 600 872 266261 289 478 525 821 500 65 267074 3862

e 97 233 346 424 729 42 70 844 269000 46 61 120 683 285 357
4 519 74 696

270117 1000 222 7 338 741 910 60 271344 65 85 461 g47
272486 1000 27307 621 785 594 9414 274211 576 460 760 74 S
932 36 89 275001 155 81 rn 818 500 8900 660 746 899 993 276156
521 745 277024 800 40 öoo 56 277 99 302 500 v17 51 so e
972 2278987 80 500 226 86 91 748 600 8831 279132 385 50 489 594 804

280116 82 477 281071 470 998 282016 488 699 283224 66 430
550 634 284067 174 4735 285089 88 824 924 42 286011 88 152 200
355 781 287059 527 288286 45 56 354 419 712 21 74 289027 67 114
224 313 406 735 81 889 1600

290024 53 129 66 496 578 604 69 738 936 29 1092 828 29 600 98
484 648 61 701 92 s03 1500 292043 70 181 68 220 3000 894 675 ſ
954 75 293067 459 533 771 294028 60 505 1000 33 93 742 10 000 866
295045 494 503 633 296002 8 46 500 223 65 824 688 9032 297386 599
837 298085 759 983 299148 54 209 305 427 95 650 649

300251 85 318 487 848 918 55 500 301284 845 46 500 496 795
302027 500 348 458 96 609 795 943 303067 276 80 533 600 72 649
62 736 89 826

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 000 M 1 Gewinn u
500 000 1 zu 200 000 1 zu 150 000 1 zu 100 000 2 zu 80 000 1 zu
70 000 2 zu 60 000 3 zu 50 000 8 zu 40 000 10 zu 30 000 19 zu

os 22et

15 000 60 zu 10 000 124 zu 5000 1797 zu 3000 2828 zu 1000 4540 zu 500

150102 1000 78 807 564 657 151127 307 402 800 29 49 71
816 32 959 152050 500 217 437 618 53 733 76 500 854 934

1000 35 62 93 153540 500 757 803 3000 42 66 921 154382 d
1500 750 155049 96 5000 101 361 402 42 86 552 56 ſloooſ 732 88
981 156134 3000 93 253 95 500 316 51 957 157334 482 158211 66
1500 306 47 407 14 44 628 792 817 974 500 159005 500 31 413 53 637
500 855 922

160346 432 799 808 500 65 161110 332 62 66 324 1000 485
6409 500 162306 446 500 64 697 739 76 982 163229 524 632 3000 51
93 742 3000 822 164378 590 165045 82 164 216 500 618 904 166280
313 401 532 776 167338 479 602 770 300 168184 233 500 629 58 717
800 169116 569 645 76 851 969 1000 75

170000 253 386 466 533 607 838 44 17 1092 390 500 622 735 895
914 82 172260 503 732 83 53 846 985 173186 245 495 663 708 14 912 46
174140 226 85 433 175478 617 500 49 816 28 176411 66 647 958
84 177392 824 82 178435 622 500 802 973 179250 82 500 372
428 545 76 859 952 1000

180022 1000 120 379 426 637 64 762 69 953 181034 300 295
500 43 751 182167 91 652 809 15 183372 523 832 66 907 27

184000 40 606 68 974 80 3000 185025 247 410 186009 282 556
187031 52 112 250 313 300 451 837 188021 32 110 485 573 606 780

949

632

189084 306 63 436 500 12 793 833 980
1960069 102 303 504 11 3000 29 704 56 76 191003 364 95 580

686 775 816 31 500 46 64 70 192146 76 500 326 564 74 87 618 720
983 193119 3000 61 348 703 72 989 194486 681 859 500 195246
47 336 511 90 500 656 1500 804 913 196021 61 403 1000 8 595
609 197247 3000 349 400 563 727 30 boo 198036 3000 60 138
199035 42 46 288 709 42 990 500

200029 106 98 617 786 2016081 249 659 903 202246 361 78
430 91 500 203027 180 340 581 642 44 47 823 929 65 1000 204135
334 50 84 536 624 29 1000 70 776 205114 46 500 70 242 92 3000
469 737 894 940 206010 572 762 500 83 950 207045 81 167 749 990
208161 474 596 209227 500 464 727 879

210053 65 191 437 55 640 714 27 29 42 887 211440 621 75 10000
794 839 94 212012 107 29 237 520 719 44 213069 3000 812 500
214328 601 76 751 883 500 907 215010 66 295 500 355 474 701 869
953 216042 79 217306 493 606 33 1000 71 218222 1000 535 996
13000 219065 130 414 590

220266 310 52 468 507 14 48 659 742 221184 226 32 1000 461
699 796 13000 97 886 222228 608 21 30 43 936 46 223062 93 443 642
754 997 224044 98 170 1090 275 360 483 581 500 937 74 225032 227
77 421 548 766 90 888 226252 407 37 647 90 938 227070 1000 142 84
95 221 315 35 807 228108 212 15 301 87 460 542 229014 357 87 616 746
95 870

230055 195 230 94 421 618 35 46 742 52 807 231026 977 232252
345 435 604 18 62 721 233132 437 656 71 700 3000 23 810 93 9
234481 1500 235351 3000 638 904 236003 20 27 44 115 65 1000
228 61 70 509 373 743 863 89 98 500 237046 88 143 275 322 73 1000
634 840 67 238455 597 671 1000 740 239029 141 57 277 474 517 29
708 810 81 953

240099 223 389 404 33 633 90 732 24 1227 348 463 8000 98 1000
644 799 814 242114 310 690 721 84 860 993 243038 75 85 403 76 85
512 790 929 244076 184 521 745 814 29 245120 96 321 556 984 246231
47 856 82 96 97 789 803 3000 939 39000 247064 263 334 660 789
904 248128 207 328 406 580 650 249017 201 589 642 710 82 829

250000 106 270 405 75 567 618 1000 752 25 1280 321 406 6818
988 252032 45 200 14 317 31 99 532 253111 609 65 81 838 939 1000
254575 255056 75 3000 274 525 1000 34 649 256018 20 77 1000
295 594 865 257080 336 74 515 636 49 3000 98 737 45 912 2581091 375
425 500 860 1000 91 259491 579

260001 758 264 357 634 3000 261258 360 73 567 500 645 64 93
262057 334 532 1500 74 707 872 89 907 30 e 45 263256 330 673
264148 404 31 78 83 599 755 3000 94 300 8995 265104 11 265 394
530 672 266054 185 317 917 267253 670 836 968 95 268062 94 121
500 35 500 269015 419 517 623 752 79 965 3000

270006 507 36 500 271043 91 468 3000 631 86 800 s52 500
71 934 37 98 272014 163 264 321 575 1000 273140 205 300 52 53
500 66 606 47 806 274637 839 915 275062 81 149 456 95 584 27615

66 436 581 1000 685 734 843 277361 532 624 34 36 49 278047 141
438 437 527 3000 651 708 1000 279011 29 1000 372 955 84

2802090 13000 356 455 73 568 632 s0os 3000 76 281284
282038 253 500 366 459 756 500 283190 320 715 49 68 962 22
57 308 21 621 60 768 285063 185 322 79 528 667 734 41 70 2860
213 372 561 617 69 71 823 287011 208 317 1000 510 288256 480 54
42 735 892 921 2890140 321 452 670 730 32 98 825 1000

290046 181 216 398 465 678 500 770 851 85 9509 291176 259
487 292088 448 293045 66 23 99 134 335 82 706 982 84 98 224
262 596 614 500 760 829 295027 177 521 696 738 872 962 296072
724 78 977 5 297356 520 814 298146 500 890 418 29 41 657 7
817 994 299229 1500 39 61 913 435 76 590 814

300317 56 500 621 827 32 961 67 301225 309 448 302011
87 120 44 67 500 424 87 728 883 3033090 516 31 726 83 1000 817
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Berliner Börse
phoniseher Berlebt der Saale Zig

Uhr 10 Minuten Kredit 208,12 Diskonto 191,12 Deutsche
256,75 Berliner Handelsgesellschaft 168,75 Dresdner Bank

Rank Russtsehe Anleihe von 1902 92 50 Türkenlose 179,50
ben 22 Kanada 199 Baltimore 109 Laurahütte 171,75
o Tner Guss 223,87 Gelsenkirchen 212,62 Harpener i88

t ch Luxemburg 201,87 Phönix 242,75 A E G 268 12
Pey on falske 244,25 Hamburger Paketfahrt 143,87 Nordd

106,87 Grosse Berliner Strassenbahn 187,62 Warschau
er 214,75 Tendenz Ruhig

Wrermy assamarkt notierten höher Löwenbrauerei 4,50
Zementfabrik 3,50 Dürkopp 75 Kirchner Co 3 Kron

4 Linke Waggon 3,75 Löwe Co 1,50 Stöwer
d 1,75 Vogtländ Maschinen 3,50 WVanderer Fahrrad 2

rag brik 1 Elberfelder Farben 4,50 Leopoldshall 25 Union
em Fabrik 7 Weiler ter Meer 1 Renner Gerbstoff 5,25 Annache er Steingut 25 Kaiserhot Hotel 3 Delmenhorst Linoleum 4

iſeeche Gasglühlicht 4 Deutsche Waffenfabrik 4,50 Köhlmann
Dre 50 Elberfelder Papier 3,50 Berliner Jutespinnerei 1,70

pteigei Spinnerei I Konkordia Bergbau 3,75 Hösche 1,25 Stol
ger 7ink 1 30, Wittener Stahlröhren 2 niedriger Bolle

raverei 14,10 Reichelbräu 1,50 Bochum Viktoria Brauerei 1,75
ereldorter Waggon 25 Hallesche Maschinen 50 Hirsch

Kupfer 50 Lübecker Maschinen 75 Sächs Webstuhl Masch 2
Schwartzkopff 2,25 Nordd Eiswerke 1,75 Kahla Porzellan 2,75
Zimmermann Piano 175 Sorauer Weberei 3 Ver Glanzstoft 3
ßredow Zucker 1 Schweizer Glashütte 1,50 Stadtbherger Hütte
2,50 Proz

Zum Kursaettel Berlin 14 NovAnleihe 08/09 unk 18 10t 70bB 45 Bayrisehe Staats An 101 30B
h Bayrisebo Staats Anleihe 08 unt 1915 101,306 Sohwarz
barg Sondershausen Württemb Staats Anleihs 81 33651 00B 39 Kameruner Eisenbahn Anteiſe 92,250 31 Doutsch
Hetafrikanisohe Sehuldverschr gar 93,506 40 Cottbuser Staät
Anleibe 1900 Darmeatädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,900
3iſ Dososuer Stadt Anleibe 1806 45 Daaseidorfer Stadt
Anleine 1900 07 08 09 100,20ebB 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,006
ziſ l Jenaer Stadit Anl 1902 45 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 190 006G 45 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1915 Ah Thorner Stads Anl 1909 unk 1910 AprozHessisohe KRomm Obl XII 101,406 3 Oesterreiehisohe Nord
Westbahn Obligationen 1974 kenv Dentscheo SolvayWerke 103,256 4 Elberfelder Farben unk 1917 103,80bB Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 06 102 106 Vereingte Lausitner Glas
hütten 371,50b

Londoner Börse vom 14 Nov Es notierten Fngi Konsols
79,00 Rio Tinto 70,62 Godald 45 Goldfields 5,55 Sei com 80 12
Steei prets 120,75 Band Mines 8,28 Anecondoe 8,62

T el e

49 Badisehe Stasta

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 14 Nov

e FordAdler Kals V A 2
Alenendershall 11,750
Beionvrode 5850
Burdach 16,700arlstun d 7100Cecilienhall

Desdemonse 7600
Desob Rali Akt 154
Deutsohland 5200hriedriohshal 113
Glaohaut

Sonderehausen e
Gontbdershell 6450
Hann Kall Akt 2
Hansa 5180u Vous A 50oldduug
Heldrungen l 3 106
Heldrungen U 3700
Hermann II
Hohdentels
Kobennollern 6800

Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche herrschte meisten

teils ruhige Tendenz Die den Vertrieb der fertigen Gebrauchs
Ware an die letzte Hand vermittelnden deutschen Kleinhändler
hörten nach der Versorgung in der Vorwoche zu Laufen auf
Dadurch wurden auch die Raffinerien veranlasst sich vor
Markie mehr und mehr zurückzuziehen Jedenfalls waren sie
nicht mehr gewillt die geforderten Preise zu zahlen und ver
duchten billiger anzukommen Das Gros der Rohzuckerprodu
zenten zeigte sich diesen Versuchen gegenüber im allgemeinen
nur wenig geneigt Trotzdem aber kamen vereinzelt Geschäfte
zu herabgesetzten Preisen zustande Die englischen Inter
essenten verhielten sich auch weiter abwartend und das OGleiche
taten die Meinungskäufer man will erst abvyarten bis in bezug
auf die Höhe der diesmaligen Zuckerproduktion Europas einiger
massen Klärung erfolgt ist Bisher ist erst die Hälfte der ge
Jnteten Zuckerrüben in Deutschland zur Verarbeitung ge
ommen während die andere Hälfte die Ernte ist beendet

Seh in Mieten befindet Die Witterung der nächsten Wochen
a also in sehr starker Weise mitsprechen Trockenes ung
ühles Wetter ist für die Erhaltung des Zuckers in den Rüben

durchaus nötig
Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen

a Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 89 600 Vor
h Abnahme um I8 000 Sack und beläuft sich nunmehr auf
m Vorjahr 764 000 Sack Die englischen Vorräte ver
z erten sich um 66 000 Vorjahr Zunahme um 4600 dz und

gen Ietat 730 900 Vorjahr 466 300 dz Die Stocks in der
aerikanischen Union nahmen um 23 000 Tons ab Voriahr Zu
wir um 2000 Tons und stellen sich jetzt auf 1 962 000 Vor

915 000 Tons Die cubanischen Vorräte blieben unver
auf ert Vorjahr Abnahme um 1000 Tons und belaufen sich jetzt
eng Tons im Voriahre waren keine Bestände mehr vVor
breit Die sichtbaren Weltvorräte belaufen sich nach einer
659 o um 40 200 Vorjahr Zunahme um 5300 Tons auf
jahre gegen 617 800 Tons zu der entsvrechenden Zeit des Vor

Ler an Kornzugkermarſte herrschte ruhiger Qrundton
Preiſe Mitte der Woche stark abgesehwächt wurde wobei die
aufiu ſekesagia waren Die anfänglich noch bestehende gute

tehet 2t der Inlanöraffinerien liess naeh während sieh das An
augenpſ ete Die meisten Raffinerien haben sich über den
ger iekliehen Bedarf hinaus Versorgt so dass die Abgeber
Sehhesi Waren mehrfaeh in spätere Abnahme zu villigen
lehnte ek gogen sich die Rohzuekerproduzenten zurück bezw
er er fie herabgesetzten Preisgebote ab Bei ruhigem Sehluss
et per für Ersterzeugnisse ein Wochenverlust Von 10 bis
i5 pf pro Zentner für Nachprodukte eig solcher von 10 bis

Am Terminmarkte herrsehte ruhige Grungd
gegen den Schluss der Woche von stetiger Hal

Arenze wurde Die Geschäfte hielten sich in mässigen
reke 5 da die Eindeckungen aufhörten Schliesslich zeigen die

a t nen Wochenverlust von 25 Pfg pro Zentner, Am
aufrecht emarkte kielten die Raffinerien ihre Forderungen
le wen die konnten aber nur wenige Absehlüsse machen da
ehe Hand billiger anbot Die Abforderungen waren wieder
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Weitere Erhöhung der Zinkprelse in Sicht
Gesellschaftersitzung des Zinkhättenverbandes wurdeh der

Hamclel Gewerbe und Verkehr
beschlossen die Verkäufe nur per erstes Ouartal 1911 freizu
geben Falls der Konsum weiter so anhielte dürfte eine weitere
Erhöhung der Zinkpreise wahrscheinlich um 75 Mk pro
Tonne eintreten

Der Walzdrahbtverband
beruft auf den 30 d M eine Mitgliederversammlung zwecks Be
schlussfassung über die Preigabe des Verkaufes für das erste
Quartal 1911 ein es ist mit Beibehaltung des jetzigen Grund
preises von 130 Mk zu rechnen

Der Versand des Stahlwerks verbandes
an Produkten A betrug im Oktober 1910 459 449 t Rohstahl
gewicht gegen 449 087 t im Scptember d J und 420894 t im
Oktober 1909 Der Versand ist also 10 367 t höher als im Sep
tember d J und 38 555 t höher als im Oktober 1909

Von dem Oktoberversand entfallen auf Halbzeug 131 712 t
134 340 t im September d J und 133 775 t im Oktober 1909

auf Fisenbahnmaterial 181 978 t 160 134 t im September d J ung
158 112 t im Oktober 1909 und auf Formeisen 145 759 t 154 608 t
im September d J und 129 007 t im Oktober 1909

Prelserhöhung
Der Aluminiumpreis stieg in London auf 75 E
Die Schlossfabrik vorm Wilhelm Schulte in schlagbaum hat

nach Aussage der Verwaltung in der Generalversammlung für
das laufende Jahr sehr günstige Aussichten und wieder einen
recht befricdigenden Abschluss zu erwarten

r cc J
Aufsichtsrat des Kalisvndikats,

Der Aufsichtsrat verhandelte am Montag äber Fragen des
amerikanischen russischen und österreichischen Geschäfts

Ferner kam die Aufnahme der Gewerkschaft Amélie zur Er
örterung Die bestehende Differenz bezieht sich auf eine von
Amélie infolge ihrer bevorzugten geographischen Lage bean
spruchte Frachtvergütung

Schliesslich stand ſie Angelegenheit einer Verständigung mit
den Kaliwerken Aschersleben in Fragen des Inlandabsatzes zur
Dehbatte Es ist anzunehmen dass hier ein Einvernehmen erzielt
wird unter gewissen Voraussetzungen hinsichtlich der Ordnung
der amerikanischen ieschäftsangelegenheit

Run auf eine englische Bank In London hat ein Run auf
die Birkbeckbank stattgefunden und man vermutet dass dieser
Ansturm des Publikums auf ein böswilliges anonvymes Rund
schreiben zurückzuführen ist Die Bank die über ein grosses
Kapital verfügt zahlte alle Depositengelder ordnungsmässig aus

Gewerkschaft Grossherzog Wilhelm Ernst Der Vorstand
berichtet über das dritte Vierteljahr 1910 Die Aus und Vor
richtungsarbeiten in der Grube wurden fortgesetzt Die
streichenden Strechen wurden nach Westen und nach Osten auf
der 580 Sohle von 912,80 bis 1047,50 m bezw 752 ,20 bis 888,70
und auf der 573 Sohle von 890,50 m bis 1064,20 bezw von
745 bis 889,30 m vorgetrieben Das Abhauen stand am 20 Sept
bei 202 m und das Begleitabhauen bei 208,50 m Ausserdem
wurclen nach der westlichen Seite 29,20 m und nach der äst
lichen Seite 64,20 m im Ueberhauen aufgefahren Im Begleit
abhauen wurden 21,90 m Verbindungsstrecken getrieben Die
Arbeiten in der Grube waren nur in einer Schicht belegt Irgend
welche wesentliche Aenderungen sind nicht zu berichten Unser
Netto Ueberschuss für das dritte Vierteljahr 1910 beläuft sich auf
ca 69 600 Mk ohne Berücksichtigung der Abschreibungen Der
Netto Deberschuss für die ersten drei Vierteljahre 1910 beträgt
ca 255 200 Mk ohne Berücksichtigung der Abschreibungen Der
Wert der bis zum 30 September cr gewonnenen und in den
Firsten versetzten Karnallite von ca 250 000 dz ist in Vor
stehender Berechnung nicht eingesetzt

Diisseldorfer Eisenhütten Akt Ges
8 9 Proz in Aussicht zu nehmen

Mälzerel A G vormals Albert Wrede in Köthen Dem Be
richt über das 22 Geschäftsjahr 1909, 10 entnehmen wir in klr
gänzung früherer Mitteilungen folgendes Das verflossene Ge
schäftsjahr war leifer ein recht schweres und unbefriedigendes,
Es begann im Zeichen des Bierkrieges hervorgerufen durch den
infolge der bedeutenden Erhöhung der Brausteuer notwendig
gewordenen Aufschlag des Bierpreises Dieser Bierkrieg brachte
den Brauereien einen Rückgang des Bierausstosses in unge
ahnter Höhe der im Laufe des Jahres nicht nur nicht eingeholt
werden konnte sondern verschärftt wurde durch verschiedene
weitere Momente als Aussperrung im Baugewerbe Ausbreitung
der Antialkoholbstrebungen durch die aussergewöhnlich ungün
stige Vitterung im Frühling und im Sommer usw Unsere über
wiegend im westlichen Industriebezirk wohnende Kundschaft und
infolgedesser aueh wir wurden durch diese Verhältnisse ganz
besonders schwer in Mitleidenschaft gezogen Dazu kam eine
stark rückgängige Preisbewegung für Gerste und Malz mit allen
ihren schädigenden Folgen Der stark verminderte Malzbedari
unserer Kundschaft nötigte uns ebenso wie die meisten anderen
Malzfabriken zur Einschränkung der Produktion wodurch sich
der Herstellungspreis verteuerte und der Gewinn auf ein Minimum
herabgedrückt wurde Zwar gelang es uns ausser durch vor
sichtigen und günstigen Gierste Finkauf durch äusserste Spar
samlkeit und Ausnutzung aller denkbaren Betriebsverbesserungen
und Erleichterungen eine erhebliche Ermässigung der Betriebs
und Geschäſftskosten in der ansehnlichen Höhe von ca 46 000 Mk
die allerdings dnreh erhshte Steuerlasten einschliesslich 2000 Mk
für zurückgestellte Talonsteuer um rund 10 050 Mk herabge
drückt wurde zu erzielen doch konnten dadurch die vorstehend
geschilderten Ausſalle nicht wett gemacht werden Ein Aus
gleich durch erhöhten Malzabsatz oder bessere Preise war
mangels Bedarfs and wegen der rückgängigen Konjunktur trotz
aller Anstrengungen auch nicht zu erreichen Zu diesen un
günstigen Momenten tritt ferner hinzu dass wir auf unsere Be
teiligung an dem bereits im vorjährigen Geschäftsbericht er
wähnten Konkurse einer westfälischen Brauerei eine weitere Ab
schreibung in Höhe von 18 000 Mk vorzunehmen genötigt sind
weil infolge von unvorhergesehenen Anfechtungsklagen und
Kosten sich die Aussichten auf Dividende erheblich verschlechtert
haben Damit ist dieser Posten bis auf einen kleinen Rest ab
geschrieben der einen weiteren Veriust nach menschlicher Vor
aussieht als ausgeschlossen erscheinen lässt Auf die übrigen
aiusstehenden Buchſorderungen und die Wechsel welche in dec
Zwischenzeit zum grössten Teil eingegangen sind sind Ausfälle
aller Voraussicht nach nicht zu befürchten Die Abschreibungen
für Abnutzung haben wir bemessen mit 1 Proz auf Gebäude
13 598,20 Mark mit 10 Proz auf Maschinen und Apparate

Die Dividende ist mit

15 179 40 Mk mit 15 Prox auf elektrische Anlage 5787,80 Mk
Die Bilanz ergibt nach Absetzung aller Kosten und Ab
schreibungen einen Reingewinn von 49 103,95 Mk der die Ver
teilung einer Dividende von 2 Prox ermöglicht Das neue Ge
an seizt unter etwas günstigeren Aussichten als das
Vorige ein

Die Vereinigten Elbschiftahrtsgesellschaften können wiederum
keine Dividende ausschütten vie streben ein Kartell mit den
Privatunternehmungen an

Baurnwollernte in Indien Nach Berichten aus Indien hat
die dortige Baumwollernte durch späte starke Regenfälle in
qualitativer Hinsicht Schaden erlitten

Auf die Ausschrelbung von 5 Mill kg Portlandrement für
das Hamburgische ingenieurwesen gingen 6 Angebote ein das
niedrigste von der Breitenburger Portlandzementfabrik lautete
auf 2,43 Mk pro Fass das höchste auf 2,80 Mk von den Sächs
Thüringischen Zementfabriken

Dividendeuschätzungen in den Direktionsbureaus Kommerz
bank in Lübeck wieder s Proz Eisenwerk L Meyer jun
Co mindestens wieder 4 Proz Porzellanfabrik Kahla wieder
12 Proz Norddeutsche Kreditanstalt wieder 7 Proz

Berliner Brauerelahschluss Die Brauerei Pfeferberg ver
teilt 814 7 Proz Dividende

Arbeit mit Ueberstunden Die Bielefelder Maschinenfabrik
vorm Dürthopp Co soll derartig stark beschäftigt sein dass
sie um der überaus regen Nachfrage nach ihren Fabrikaten ge
nügen zu können mit Ueberstunden arbeiten muss

Schrifigiesserel Huck Akt Ges in Offenbach a M Die Ver
waltung schätzt unter allem Vorbehalt die Dividende für 1910
auf etwa 6 Proz

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 14 November Am Frühmarké
votierten Weizen inländ 195,00 197,50 ab Bahn und frei Mähle
Roggen inland 147 50 148,50 ab Bahn und trei Mühle Hafer
märkisehber mecklenburgischer pomm prenssſseh posenscher und
sehlesisoher fein 16 181 mittel 158 168 gering 153 157 rusesiseh
und Donean mittel 153 169 gering 147 162 ab Bahn und trer Wagen
Meis amerik mixed 136 140 neuer abfaliender 128 132 runder
135 00 130,00 trei Wagen Gersto inländische Futtergerste mittel
ond gering 132,09 145,00 gute 146 160 russische und Donau leichte
116,00 110 00 schwere 120 126 ad Bahn und frei Wagen Erbsen
iniändisehe und augläandische Futterwaare mittel 147 155 Tauben
erbsen 156 163 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,00
bis 27 25 Roggenmehl 0 und 1 18,90 21,00 Werzenkleie
900 11 00 Roggenkleio 49 10 25

Hamdurg 14 Nov Getreidemarkt Weizen fester Ostholst
Meoklbg 103 197 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 140 155
Gerste ruhig südruss 93 100 Hafer test Holsteiner
Aeckienburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 160 Mais ruhig Ta Plata 90 100 mirod 103

Pest 14 Nov Weizeo per Okt per April10,87 10,83 B Roggen per Okt B per April ,9585 B Hafer per Okt OG per April 8,27 8,28 B
Mais per Mai 55 5,56 BLiverpool 14 Nov Roter Winterweiaen per Des 6 per
März 6,12, Stiil Meis La Plats Dez 4,3, per Febr 4,25 Stilll

Zucker
Hamburg 14 Nov Rübenrohzuneker Produkt Baals 88

BRendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per November 9,00 8,95 8,95 ADezember 9,95 02 9,00Jan Märs 9,20 9,17 9,15Mai 4940 9,371 0,37August 57 9,57 9,55Okt Des 60 9,52 52ruhig ruhig ruhig

Kafſee

ambdurg 14 Nov Good average Santos
vorm nachm abendsper November 51 50 G 50 GDezember e öllſ G 50 t G So G

a 61 591 G 50 GMai 50 G s0 i G 50 Gstetig behauptet bebauptes
Rio de Janeiro 14 Nov Kaffee Zufuhren 8,000 Sack in Rio

44,000 Sack in Santos
Havre 14 Nov Kaffee good average Santos per Ders 64

per März 64, per Mai 63 per Juli 63 Still
Eier

Berlin 14 Fov Eier pro Schock vollfrische ansländisobe 5 60
bis 5,80 in und ausländisehe besseredlorten 4,70 6 10 in und aus
ländisohe geringere Sorten 4,40 45 zweite Sorten 4,20 Kahlhauseier 40 einer 95 kleine Eier 3,40 ,80 Mark Still

Kartoffelmehl und Stärke
Magäebt arg 14 r Prima Kartoftelstarke und Medl for

100 19 75 29 25 S
in 14 Nov Kartoſtehmehl u Stärke 19,50 20,00 Fenehtes

Kartoffelmehl 9,60
Spiritus

Nordhausen 14 Nov Branntwetn 490 Vol Pros für 100 kg
105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Prox für 100 kg 106 107

Liter 96,25 07 25 M per Loko
Fettwaren und Oele

Radol loxo 61,00 per Mai 58,50 StillKöln 14 Nov
ameras Steam 57,25Hamburg 14 Nov Stadtsohmalz 67 00

Ohamberlein 58 75
Chemische Produkte

Hamdaurg 14 Nov Chihealpeter per ſoko 8,82 Febr Mar a
9,10 rei Fahrneug Hamburg

Wolle
Bremen 14 Nov Baumwolle stilt Upl loko middl 75,25 Pfg
Liverpool t Nov Baumwolle Umaata 8 000 Ballen davon

Import 17 000 Ballen davon Amerikanor 16 000 Ballen
Liverpool 14 Nov Aegyptische Baumwolle per Nov 11,00
Alexandria 14 Nov Aegyptischeo Baumwolle per Jan 20,28

März 21,08 Nov 20,04
Metalle

London 14 Nov Obih Kapfer stetig 572, 3 Mon 555
Zinn Straits stetig 1639 3 Mon 164, Blot span stetig 13
engl 135, Zink gewöhnliche Maxke stetig 24, spes Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Anoren Emäen

New VorK 14 1 1 12 11 Chiengo 14 1 1 12 11
Weisen p Does 97 96 Weizen p Dez 90 S88Mai 102 1025 Mai S S898Asis p Dez s 55 Mais p Dez 46 i 46Mai S S S ai 47 472en Bpring eleezs 10 4 10 Hater p Dez s s i
Kaffee Fair Rio Nr 7 10 o Agt 34e p Nov 9,35 25 Roggen p Dez 77 77a 9,45 9,85 Sohmals p Nov 11,10 11,22Petroleum in Cases 8,90 8,90 9an 10,80 10,22
do in New Vork 7,40 7,40do in Phüs delphia 7,40 40

Tendenz Weiren fest Mets stetig

Masserstände
dedentet ader unter Null

Saale mag UVnstrut eTrrorn Brasenpeogeſ I2 Nov 10,00 13 Nov I
Nedra Oberpegel 12 2,14 SUnterpoegol e 1,48 1,52 4Weissenfoals Oberpegol 70 2,64Unterpegol r1 18 04 14I VDeerwere z c z Sloben OberpegelUnterpegel 7 T 26 9 S
Berndur 32 e 67 15Kalbe 0 erpogel e 1,81 S 174 7 werUntarpegel d 1,62 u 48 14 Slseor Rger Bibe Aoldon

Pingbunsel I
nun r 0,66 2Budweis 1,06 39 BarbyPreag BS8ebonebeekPardubite 0,95 5 NaegdebargBrandeis 11 43 12 angermde
Meinix i6 WVinenbrgsh 13 i 3 e rS inenduegDresden 9 0 40 22 Hohnedort d
Torxeau 288 10 Leunenbaurg 13

Aaesig 13 Nov Poagolstend plae 186 amwerde 104 om Vail p
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